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Nienburg/Hoya/Rehburg. G-
ute Nachrichten aus dem
Landtag in Hannover: Insge-
samt fließen 926000 Euro an
Bundes- und Landesmitteln in
den Landkreis Nienburg.
Nienburg, Hoya und Rehburg
erhalten diese finanzielle Un-
terstützung im Rahmen des
Programms Wachstum und
nachhaltige Erneuerung“ so-
wie Lebendige Zentren“ der
Städtebauförderung. Seite 3

GUTENACHRICHTEN
926000 Euro
für den Kreis

DIE THEMEN

Rodewald. Das Große Fest
im kleinen Garten“ wirft seine
Schatten voraus. Die Gäste
können sich freuen auf Niels
Weberling mit Comedy und
Jonglage, Sören Rodenberg
mit toller Musik, Monsieur
Momo mit Pantomime und
Peter Dietrich mit seinen
Valschen Fögeln“. Außerdem
kommen die Tänzer vom TSC
Blau Gold Nienburg, die Stel-
zengänger der Gruppe Stel-
zenart“ und zu guter Letzt ei-
ne Feuershow mit den Künst-
lern von Feuerflut“. Seite 10

AM 10.AUGUST
Großes Fest im
kleinenGarten

www.kk-bautenschutz.de

■ Kellertrockenlegung ohne Erd-/Schachtarbeiten
von innen durch Hochdruckverpressung

■
■

www.kk-bautenschutz.de

Anzeige

05021 9225791
■ Horizontalsperre + Vertikalsperre
■ Kostenlose Angebotserstellung
■ Wasserschadensanierung
■ Leckage-Ortung

Nasse Keller – Feuchte Wände (Wasserschaden)

Scann’ mich!

Kostenlosen
RATGEBER ANFORDERN!N!

Immobilie
geerbt?

✆✆✆
Scann
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Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

|Verkauf
|Projektentwicklung
|Vermietung

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite
Nienburg Haßbergen

Fischer & SimonGmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg
Telefon 0 50 21-910 200|Fax 0 50 21 - 916 963 6
info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Vom Kaufpreis sind jeweils eine Vermittlungsgebühr in Höhe von 3,57% (inkl. 19% MwSt.) vom Käufer und Verkäufer zu zahlen.

Reihenendhaus mit 5 Zimmern, 2 Bä-
dern u. Küche sowie einer Garage und
kleinem Garten in stadtnaher Lage !
Areal: 983 m² (davon 201,40/1000 Miteigentum-
santeil an demGrundstück) Wfl.: 99m² Bj.: 1978
Energiebedarfsausweis v. 13.01.2016, End-
energiebedarf 259,8 kWh/(m².a), Energie-
träger Heizöl EL, Gebäudebj. 1978, Bj. Wärme-
erzeuger 1990, Energieeffizienzklasse H

149.900 €

Solides u. gepflegtes Einfamilien-
haus mit Vollkeller und Garage mit
einem großzügigem Platzangebot in
ruhiger, ansprechender Lage!
Areal: 901 m² Wfl.: 157 m² Bj.: 1976
Energiebedarfsausweis v. 20.06.2024, End-
energiebedarf 305,7 kWh/(m².a), Energie-
träger Heizöl EL, Gebäudebj. 1976, Bj. Wärme-
erzeuger 1997, Energieeffiziensklasse H

235.000 €

info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Unser Team für Verkauf
und Kauf Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an:

05021 969-5615
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Heizung

SolarSanitär

Elektro

auf zwei
Artikel derWahl20%% Gültig bis 31.8.2024

Ein Artikel entspricht einer Verkaufseinheit (z.B. einer Dose). Nur ein Coupon je Einkauf
und Person. Ausgenommen sind Sonderangebote, bereits reduzierte Ware, Geschenk-
karten, Tiere, Aquarien/-Kombinationen, Bücher und Zeitschriften. Nur auf vorrätige
Ware. Nicht kombinierbar mit dem FUTTERKARTEN-Rabatt sowie anderen Gutscheinen
und Aktionen. Gültig nur bei Vorlage dieses Coupons und Ihrer FUTTERKARTE bis
31.8.2024 in den DAS FUTTERHAUS-MärktenWedemark, Isernhagen, Celle undNienburg.

DAS FUTTERHAUSWedemark
Wedemarkstrasse 102 b
30900Wedemark-Mellendorf

DAS FUTTERHAUSNienburg
Ziegelkampstraße 30
31582 Nienburg

DAS FUTTERHAUS Isernhagen
Opelstraße 10 | 30916 Isernhagen

DAS FUTTERHAUS Celle
Zur Hasselklink 3 | 29229 Celle

Liebenau. Traditionell wird in
Liebenau am Samstag der
Schützenkönig und am Sonn-
tag die Damenkönigin ermit-
telt. Im Unterschied zum Kö-
nigsschießen der Männer gibt
es für die Damen bisher keine
Königsscheibe.
Familie, Freunde und

Nachbarschaft organisierten
deshalb nun kurzerhand sel-
ber eine Königsscheibe für ih-
re Damenkönigin. Damit er-
füllten sie der seit 2023 amtie-
renden Würdenträgerin Sha-
ron Lord nicht nur einen gro-
ßen Wunsch, sondern unter-
strichen einmal mehr den be-
sonderen Gemeinschaftssinn
der Liebenauer Nachbar-
schaften:
„Ich bin sprachlos. Es ist

einfach unfassbar schön, was
meine Freunde, Familie und
Nachbarschaft da für mich
auf die Beine gestellt haben.
Sowas ist nicht selbstver-
ständlich. Dass ich durchaus

die eine oder andere Träne
vergossen habe, zeigt, wieviel
mir diese Geste bedeutet. Es
war ein rundum gelungener
Abend“, so Sharon Lord.

An diesem Sonntag wird in
Liebenau die neue Damenkö-
nigin auf dem Festplatz an
der „Schweizerlust“ ermittelt.
Eine offizielle Königsscheibe

ist in diesem Jahr für sie zwar
wieder nicht vorgesehen,
aber aus Sicht der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Samt-
gemeinde Weser-Aue, Mart-
he Nietfeld, könnte das pers-
pektivisch denkbar sein.
Sie erlebe die Liebenauer

als sehr offen, wenn es darum
geht, Themen neu zu denken
und etwas zu bewegen. Das
Schützenfest habe außerdem
einen sehr hohen Stellenwert
für die örtliche Gemeinschaft
und sei geprägt von einer be-
sonderen Kultur des Mitein-
anders und der Wertschät-
zung.
Das habe die Initiative wie-

der wunderbar verdeutlicht,
so Marthe Nietfeld.
Die Gleichstellungsbeauf-

tragte ergänzt: „Vielleicht
regt dieses Beispiel ja hier
und da zum Überdenken von
Traditionen an, die heutzuta-
ge nicht mehr als zeitgemäß
erscheinen.“ DH

FürmehrGleichberechtigung
Liebenauer überraschen ihre Damenkönigin mit einer eigenen Scheibe

Damenkönigin 2023 Sharon Lord Gruppe im Kreise ihrer Familie, Freunde und Nachbarn. FOTOS: NIETFELD

Sharon Lord mit der Königsscheibe am Giebel ihres Hauses.

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE + www.derpart.com/nienburger-reisebuero

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 9 1880
nienburgerreise@derpart.com

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 | 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 9 20 70
reisecenter@derpart.com

Gadesbünden. Einbrecher
sind wenige Tage nach ih-
rer ersten Tat in Gadesbün-
den noch einmal an einen
Tatort zurückgekehrt. Dies-
mal haben der oder die Tä-
ter mit einem beim Ein-
bruch am 29. Juni gestohle-
nen Schlüssel Beute ge-
macht. Sie stahlen aus ei-
nem Gartenhaus zwei E-
Bikes.
Nach Angaben von

Nienburgs Polizeipresse-
sprecherin Nina Thieme
haben der oder die Täter
die beiden schwarzen E-
Bikes, ein Frauen- und ein
Herrenrad, zwischen Mitt-
woch, 21 Uhr, und Don-
nerstag, 14 Uhr, aus dem
Gartenhaus gestohlen.
Die Geschädigten sind 36

und 37 Jahre alt. Der Scha-
den beträgt etwa 3200 Eu-
ro. Nach den derzeitigen
Ermittlungen sei davon
auszugehen, dass der oder
die Täter den Schlüssel für
das Gartenhaus beim Ein-
bruch am 29. Juni gestoh-
len haben.
Die Polizei sucht wegen

des Einbruchs nach Zeugen
und bittet diese, sich mit
Hinweisen an die Polizei in
Nienburg unter der Tele-
fonnummer (05021) 97780
zu wenden.
In Gadesbünden war am

vergangenen Wochenende
zweimal eingebrochen
worden. In beiden Fällen
waren die Bewohner im Ur-
laub, die Häuser zu diesem
Zeitpunkt also verlas-
sen. seb

AnTatort
zurück
gekehrt
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Nienburg. Ab dem 8. Juli
geht das Diakonische Werk in
die Sommerpause. Die nächs-
ten offenen Sprechstunden
finden jeweils zu folgenden
Terminen statt:
- Sozialberatung (Clemens

Becker): 25. Juli von 9.30 bis
12 Uhr
- Migrationsberatung (Julia

Gehrmann): 14. August von 9
bis 11 Uhr
- Kur und Erholung (Nanett

Krüger): 26. Juli von 9 bis 11
Uhr
- Schwangeren-/Schwan-

gerschaftskonfliktberatung
(Julia Gehrmann): 5. August
von 9 bis 11 Uhr
- Energiekostenberatung

(Wolfgang Lippel) am 25. Juli
von 10 bis 12 Uhr DH

Sommerpause im
DiakonischenWerk

Nienburg. Am Samstag, dem
3. August, zwischen 14 und
17 Uhr findet wieder das Zi-
dA-Sommerfest rund um das
ZidA-Gebäude und den Dü-
rerring in der Alpheide in
Nienburg statt. Es gibt Waf-
feln, Eis von Italia Eis, einen
Bewegungsparcours und Mit-
machaktionen. Alle Interes-
sierten sind vielmals willkom-
men. DH

Sommerfest in der
Alpheide

Husum. Der nächste Blut-
spendetermin in der Husumer
Turnhalle findet am 12. Juli
von 16.30 bis 20 Uhr statt.
Alle Spendenden müssen sich
mit einem Personalausweis
ausweisen können. Im An-
schluss an die Blutspende
gibt es gegrillte Bratwürst-
chen im Brötchen. Der DRK-
Ortsverein Husum und sein
Helferteam freuen sich auf
viele Spenderinnen und
Spender. DH

Blutspende in
Husum

Leese. Am Mittwoch,
24.07.2024, lädt der DRK-
Ortsverein Leese von 16:00
Uhr bis 19:30 Uhr herzlich zur
Blutspende ins Sport- und
Kulturzentrum, Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Straße 9, ein. Die
Spender mögen bitte einen
gültigen Personalausweis und
den Blutspende-Pass mitbrin-
gen. Bei diesem Termin steht
ein Foodtruck von Motz-Pie-
penschneider für einen Im-
biss zur Verfügung. Auch
Nichtspender können gegen
Bezahlung den Imbiss nutzen.
Man freut sich auf eine rege
Teilnahme und viele Erst-
spender. DH

Blutspende in
Leese

Nienburg. Nach über 20 Jah-
ren hat es in diesem Jahr end-
lich geklappt. Ausgerechnet
im Jahr der Fußballeuropa-
meisterschaft im eigenen Land
konnte die Fußballmannschaft
der Astrid-Lindgren-Schule
kurz vor den Sommerferien
endlich und zum ersten Mal
das eigene Fußballturnier ge-
winnen.
Bei Bratwurst und Pommes

jubelten über 300 Personen
den Spielerinnen und Spielern
der insgesamt neun teilneh-
menden Schulen zu. Mit dabei
war mit der Helen-Keller-
Schule auch der Lokalrivale
aus Stolzenau. Neben weite-
ren Schulen aus Hannover
und dem Umland nahmen die
Lindenschule aus Rotenburg
und die Schule am Bockfeld
aus Hildesheim wohl die wei-
teste Anreise auf sich, um am
großen Turnier der Förder-
schulen teilzunehmen.
Gespielt wurde im Mußrie-

destadion des ASC Nienburg.
Der Traditionsverein aus Nien-
burg und besonders sein erster
Vorsitzender Marcin Binieda
unterstützten die Astrid-Lind-
gren-Schule bereits im Vorfeld
bei der Planung und der Orga-
nisation sehr, sodass das Fuß-
ballturnier ohne Schwierigkei-
ten ablaufen konnte.
In zwei Gruppen spielten

die neun Mannschaften um
den Sieg. Die Spiele waren
sehr umkämpft, aber stets fair.
Geleitet wurden die Spiele
von drei professionellen
Schiedsrichtern, die jedoch
keine einzige gelbe oder rote
Karte zücken mussten. Dass
die Astrid-Lindgren-Schule

diesen Mal endlich den Pokal
in Nienburg behalten wollte,
wurde gleich in den ersten
Spielen deutlich. 1:0 gewann
das Heimteam gegen den Ri-
valen aus Stolzenau und mit
einem deutlichen 4:0 wurde
im zweiten Spiel die Ebe-
rhard-Schomburg-Schule aus
Gleidingen bei Laatzen ge-
schlagen. Die Tore erzielten
Sophie, Shaikho und Nashat,
für die es das letzte Schultur-

nier war. Im weiteren Verlauf
konnte sich besonders die gu-
te Verteidigung der Astrid-
Lindgren-Schule auszeichnen.
Torhüter Julien und seine bei-
den Verteidiger Colin und Je-
remy machten es den gegneri-
schen Angreifern sehr schwer,
Tore zu erzielen. Und so zog
die Astrid-Lindgren-Schule
ungeschlagen und als Grup-
pensieger ins Halbfinale ein,
wo die Stötzner-Schule aus

Hannover ebenfalls deutlich
mit 3:0 besiegt werden konn-
te.
Im großen Finale traf die As-

trid-Lindgren-Schule dann auf
die Schule am Bockfeld aus
Hildesheim. Das Spiel entwi-
ckelte sich zu einer sehr aus-
geglichenen und spannenden
Partie. Beide Mannschaften
hatten gute Chancen, in Füh-
rung zu gehen, doch ein Tor
wollte nicht fallen, bis der erst

zwölfjährige Finn bei seiner
ersten Turnierteilnahme das
entscheidende 1:0 erzielte.
Beim Abpfiff war der Jubel

groß. Nicht nur das Trainer-
team um Nele Hirsch, Stefan
Erdmann und Christian Schu-
bert stürmten mit dem Pfiff des
Schiedsrichters auf den Platz,
auch die gesamten Fans liefen
zu ihrer Mannschaft, um ihre
Mitschülerinnen und Mitschü-
ler zu feiern. DH

Heimtriumph für denGastgeber
Mannschaft der Astrid-Lindgren-Schule gewinnt Fußballturnier der Förderschulen

Heimsieg! Die Astrid-Lindgren-Schule setzte sich beim ersten Turnier durch. FOTO: ALS

Nienburg. Der DRK-Kreisver-
band Nienburg hatte zu sei-
nem diesjährigen Sommerfest
den Verein Motanka eingela-
den. Motanka hat es sich zum
Ziel gesetzt, ukrainischen Ge-
flüchteten eine Anlaufstelle zu
bieten und ihnen bei der Inte-
gration in die deutsche Gesell-
schaft zu helfen.
„Mit dem Sommerfest be-

dankt sich der Kreisverband
bei den ehrenamtlich aktiven
Vorständen unserer 25 Orts-
vereine“, erläutert Kreisge-
schäftsführer Martin Krone.
„Bei diesem Fest hatten die
Mitglieder von Motanka ganz
zwanglos die Gelegenheit, mit
den DRK-Ortsvereinen aus ih-
ren Wohnorten in Kontakt zu
kommen.“
Schon beim Buffet, zu dem

vielfältige selbstgemachte uk-
rainische Spezialitäten beige-

steuert wurden, ergaben sich
erste Gespräche. Im Vortrag
von Olga Krause, der Vorsit-

zenden von Motanka, erfuh-
ren die Ehrenamtlichen aus
den DRK-Ortsvereinen mehr

über die Aktivitäten des Ver-
eins wie Bildungsangebote für
Kinder sowie Lern- und Kunst-

projekte, in denen die Betei-
ligten sich durch Kunst, Tanz
und Sprache mit ihrer neuen
Situation auseinandersetzen.
Der anschließende Auftritt

des Motanka-Vokal-Ensem-
bles beeindruckte die Zuhö-
renden mit ukrainischen Lie-
dern und großartigen Stim-
men. Beim gemeinsamen Bas-
teln von Motanka-Puppen, die
in der Ukraine als Glücksbrin-
gerinnen gelten, wurden erste
Verbindungen geknüpft, und
am Ende der Veranstaltung
waren schon Verabredungen
für weitere gemeinsame Akti-
vitäten entstanden.
„Genau das haben wir uns

gewünscht,“ sind sich Olga
Krause und DRK-Ehrenamts-
koordinatorin Ulrike Gieger-
Graßl einig. „Wir freuen uns
schon auf die weitere Zusam-
menarbeit!“ DH

Glücksbringer gebastelt , Kontakte geknüpft
DRK-Sommerfest zusammen mit Motanka war ein großer Erfolg

Beim Basteln der traditionellen ukrainischen Motanka-Puppen entstanden schnell neue Kontakte.
FOTO: DRK-KREISVERBAND

Seit über 12 Jahren Ihr Ansprechpartner für Goldankauf

Nicht selten enthaltennn Schmuckschatullenwahre Schätze. Die explodierenden
Goldpreise treiben veeerständlicherweise die Kunden zu „Der GOLDMANN®“ in
Nienburg, der auch kleinste Mengen an Altgold entgegennimmt.
„Wer zum Beispiel immm Jahr 1970 ein breites italienisches Armband für 500
Mark gekauft hat, bekommt heute möglicherweise bis zu 600 Euro ange-
rechnet“, erklärt Maaatthias Seven, Chef von „Der GOLDMANN®“ in Nien-
burg. Auch einzelne Ringe oder Ohrringe, die für einen Laien keinen Wert
zu scheinen haben, siiind aufgrund des hohen Goldpreises schnell 30 oder 40
Euro wert. „Die fairennn und vergleichbar hohen Preise, die bei uns ausgezahlt
werden, ergeben sichhh aus der Tatsache, dass „Der GOLDMANN®“ durch seine
deutschlandweit mehhhr als 40 Filialen und auch aufgrund eigener Schmelzö-
fen eine hohe Kostennneinsparung erreichen kann“, erklärt Seven. „Vergleich-
bare Juweliere habennn nicht selten viele Mitarbeiterinnen und entsprechend
hohe Mieten und Kosssten zu stemmen, die für uns nicht anfallen und die wir
an die Kunden weiterrrgeben können.“
Matthias und Maria Seven sind vor Ort Ihre persönlichen Ansprechpartner.
NNNebbben eiiiner seriiiööösennnn WWWeeerrrttteeerrrmmmiiittttttllluuunnnggg wwwiiirrrddd hhhiiieeerrr fffrrreeeuuunnndddllliiiccchhh uuunnnddd kkkooommmpppeeettteeennnttt
beraten. Überzeugennn Sie sich vor Ort!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 16 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Der Goldpreis glänzt und steigtDer Goldpreis glänzt und steigt
auf weit über 70.000 € /kg!auf weit über 70.000 € /kg!

Seriös, kompetent,
freundlich!

Zahngold
(auch mit Zahnresten)

Eigene Schmelzöfen
minimieren Kosten bei

Der Goldmann

Für schönen Schmuck
(bspw. mit Brillianten) gibt es
sogar mehr als den Goldpreis

Husum-Bolsehle
Angebot vom 09.07. bis 13.07.2024
Holzfäller Steak 1 kg 6,99 €

Dicke Rippe 1 kg 6,99 €

Zwiebelmettwurst 100 g 1,29 €

Käse Krakauer 100 g 1,09 €

Frischkäse 100 g 1,59 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Gebratene Haxe Stück 4,90 €

MITTWOCHSKNÜLLER:

Lachsbraten 1 kg 8,90 €

Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Spanferkel mit Kartoffelstampf
und Sauerkraut,
Senf 1 Portion 8,50 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr, Samstag 7 Uhr – 13 Uhr

Nienburg. Die Historische
Gesellschaft zu Nienburg
(HGN) lädt zu einem High-
light seiner diesjährigen
Programmreihe ein: einer
Lesung mit dem Bremer
Amateurtheater Ensemble
(BAT) am Dienstag, dem
16. Juli, unter dem Titel
„Reiselust: Ein Kontrastpro-
gramm mit Poesie und Pro-
sa“ im Zeichensaal des
Quaet-Faslem-Hauses,
Leinstraße 4, in Nienburg
um 19 Uhr.
Nach Herzenslust reisen,

so laden HGN und BAT zu
kleinen Fluchten auf gro-
ßen Fahrten.
Die Schauspielerinnen

und Schauspieler des Bre-
mer Amateur Theaters
bringen einen Schrankkof-
fer voller Schätze der Rei-
seliteratur nach Nienburg,
eine erlesene Auswahl von
Geschichten und Gedich-
ten namhafter Autorinnen
und Autoren, dazu rundet
ein musikalisches Rahmen-
programm diese „Reise-
lust“ ab.
Die HGN hofft auf viele

Teilnehmende an dieser
fröhlichen Veranstaltung in
den Sommerferien, der Ein-
tritt ist frei, um Spenden
wird gebeten.
Zu guten Gesprächen ge-

hört Essen und Trinken, die
Organisierenden bieten
Fingerfood an und bitten
darum zwecks besserer
Planung um Anmeldung
bis zum 12. Juli bei Klaus
Lünstedt unter Telefon
0152 541 708 07 oder per
Mail an k.luenstedt@
gmx.net. DH

Kleine
Fluchten
auf großen
Fahrten

Nienburg. Wenn der Sehver-
lust stärker wird, Sehbehin-
derung oder Blindheit das
alltägliche Leben belastet
oder Alltagsfragen nach
Hilfsmitteln und Hilfsmög-
lichkeiten sowie sozialrecht-
liche Fragestellungen auf-
kommen, dann soll diese Be-
ratungsmöglichkeit helfen.
Mit „Blickpunkt Auge – Rat
und Hilfe bei Sehverlust“
bietet der Blinden- und Seh-
behindertenverbandes Nie-
dersachsen ein besonderes
Beratungsangebot an.
Der nächste Termin für die

Beratung ist am kommenden
Donnerstag, 11. Juli, von 10
bis 12 Uhr im Prosenis-Se-
niorendomizil, Im Meerbach-

bogen 20, in Nienburg. Eine
telefonische Anmeldung ist
unbedingt unter der Telefon-
nummer (0511)5104218
oder unter leine-weser@blin-
denverband.org per E-Mail
erforderlich.
Eine kleine Auswahl an

praktischen alltäglichen
Hilfsmitteln kann während
der Beratung vorgeführt
werden.
„Wir bieten für Menschen

mit Sehbehinderungen, für
Betroffene, deren Erkran-
kung zu Sehverlust führen
kann, und für Angehörige
Beratung und Hilfe“, heißt es
dazu in einer Pressemittei-
lung des Verbandes.

DH

Rat undHilfe
bei Sehverlust
Beratungstermin des Blinden- und
Sehbehindertenverbandes am 11. Juli

IN KÜRZE

INKÜRZE

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Nienburg. Die Mittelweser-
Touristik bietet von Mai bis
August an jedem zweiten
Samstag öffentliche Stadt-
rundgänge und an jedem
vierten Samstag öffentliche
Themenführungen für die
Stadt Nienburg an. Am Sams-
tag, 13. Juli, um 10.30 Uhr
findet der nächste öffentliche
Rundgang statt. Interessierte
Besucher und Besucherinnen
sind herzlich eingeladen, an
dieser sachkundigen Führung
teilzunehmen. Treffpunkt ist
um 10.30 Uhr vor der Tou-
rist-Information, Lange Stra-
ße. Kostenbeitrag für Er-
wachsene beträgt sechs Eu-
ro, Kinder von sechs bis zwölf
Jahren zahlen drei Euro.
Am Samstag, 27. Juli, fin-

det dann die öffentliche The-
menführung Die Bärenspur
für Kinder und Jugendliche“
statt.
Selbstverständlich bietet

die Mittelweser-Touristik
GmbH weiterhin auf Anfrage
Stadtführungen für Gruppen
zum Wunschtermin an. DH

Die Stadt Nienburg
kennenlernen



ärmere Ozeane,
höhere Lufttem-
peraturen, im-

mer mehr Unwetter. Herz-
lich willkommen im Klima-
wandel.
Dass dieser auch vor den

Sommerferien in Nieder-
sachsen nicht halt macht,
merkt spätestens, wer Kin-
der hat oder Familienmit-
glieder, die an Schul- oder
Betriebsferien gebunden
sind und jetzt viel Zeit ha-
ben.
Daran, dass die Sommer-

ferien 2023 komplett ver-
regnet waren, können sich
neben den Familien auch
die Betreiber von Freibä-
dern oder anderen Freizeit-
einrichtungen noch gut er-
innern. Schauen wir mal,
was der Sommer 2024
bringt...
Einen Boom erleben, aus-

gelöst durch Corona, die
Camping- und Wohnmobil-
plätze. Auch im Landkreis
Nienburg. Ungewohnte
Leere dagegen unlängst
auf dem Moselradweg und
in den angrenzenden gast-
ronomischen Betrieben.
Das berichteten Freunde,
die von Trier nach Koblenz
geradelt sind. Ist es die
Angst vor Unwettern oder
Hochwasser, die die Men-
schen davon abgehalten
hat, sich mit dem Fahrrad
auf den Weg zu machen?
Oder nur eine Momentauf-
nahme?
Bei Gelegenheit werde

ich mich bei Nienburgs
Tourismusförderer Martin
Fahrland erkundigen, wie
sich die Situation auf dem
Weserradweg darstellt.
Oder fallen doch immer

mehr Menschen wieder in
ihre alten Gewohnheiten
zurück und machen sich an
Bord der Kreuzfahrtschiffe
und Flugzeuge auf den
Weg in die Ferne?
In eine Ferne, in der der

Klimawandel natürlich
auch längst angekommen
ist und sich womöglich
noch viel stärker bemerk-
bar macht als in Deutsch-
land.
Unerträgliche Hitze in

den beliebtesten Urlaubs-
zielen am Mittelmeer? Für
viele von uns nur halb so
schlimm. Dann fliegen wir
eben früher im Jahr dort-
hin. Oder später.
Aber welche Auswirkun-

gen hat das auf die Men-
schen, die vom Tourismus
leben müssen? Nicht unser
Problem. Schließlich kön-
nen sie doch froh sein, dass
wir überhaupt kommen...
Genau, wie die Mallorciner,
die Bewohnerinnen und
Bewohner der kanarischen
Inseln, die Einwohnerinnen
und Einwohner von Vene-
dig, und, und, und...
Aber natürlich will ich

nicht zu viel schlechte Lau-
ne verbreiten an diesem
zweiten Wochenende in
den Sommerferien.
Selbstverständlich gibt es

auch im Landkreis Nien-
burg immer mehr Men-
schen, die erkannt haben,
dass es gar nicht so schwer
ist, nachhaltiger unterwegs
zu sein. Sie wissen, dass es
auch vor Ort kleine High-
lights gibt, die einen Aus-
flug wert sind.
Einen kleinen Überblick

finden Sie, wenn Sie mö-
gen, im Bericht auf Seite 5
unter der Überschrift „Kre-
ativwerkstatt ist kinder-
freundlich“.
Die Hams wünscht allen

Leserinnen und Lesern ein
schönes Wochenende. Mit
einem für die Nagels-
mann-Elf hoffentlich erfolg-
reichen EM-Viertelfinale.

W

GUTEN TAG

Viele kleine
Highlights

Von Edda Hagebölling
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Hannover/Nienburg. Wie der
heimische SPD-Landtagsab-
geordnete und Fraktionsvor-
sitzende Grant Hendrik Ton-
ne am Dienstag mitgeteilt
hat, fließen insgesamt
926.000 Euro an Bundes- und
Landesmitteln in den Land-
kreis Nienburg. Die Nien-
burger Kommunen erhalten
diese finanzielle Unterstüt-
zung im Rahmen des Pro-
gramms „Wachstum und
nachhaltige Erneuerung“ so-
wie „Lebendige Zentren“ der
Städtebauförderung 2024.
Mit den Mitteln werden

zentrale Projekte in den Kom-
munen unterstützt, die zur
weiteren Aufwertung und At-
traktivität der gesamten Regi-
on beitragen. „Ich freue mich
sehr, dass wir mit den nun-
mehr zugesicherten Förder-
mitteln nicht nur unsere Inf-
rastruktur verbessern und
Orts- sowie Stadtbilder nach-
haltig verschönern können,
sondern vielmehr auch den
sozialen Zusammenhalt stär-
ken und die wirtschaftliche

Entwicklung vorantreiben.
Gerade in der heutigen Zeit
zeigt sich immer wieder, wie
dringend und unerlässlich die
Unterstützung für unsere
Kommunen, insbesondere im
ländlichen Raum, ist, da un-
sere Städte und Gemeinden
das zentrale Herzstück unse-
res gesellschaftlichen Lebens
bilden“, betont Grant Hend-
rik Tonne.
Konkret erhält aus dem

Programm „Wachstum und
nachhaltige Erneuerung“ die
Stadt Nienburg 400.000 Euro
für die Innenstadt. Aus dem
Programm „Lebendige Zent-
ren“ bekommt die Stadt Hoya
für das Netzwerk 220.000 Eu-
ro sowie 6.000 Euro für die
Innenstadt als Bezuschus-
sung. Weitere 300.000 Euro
fließen aus dem Programm
„Lebendige Zentren“ an den
Ortskern von Rehburg.
„Unsere Städte und Ge-

meinden sehen sich bedeu-
tenden Herausforderungen
gegenüber. Durch gezielte
Investitionen können wichti-

ge Bauprojekte im Kreis
Nienburg realisiert werden.
Es liegt in der Verantwortung
von Bund und Land, die
Kommunen bei der Bewälti-
gung dieser Herausforderun-
gen zu unterstützen. Mit die-
sen Investitionen investieren
wir gleichermaßen in die zu-
künftige Entwicklung unserer
Region“, unterstreicht Tonne.
Im Rahmen des Städtebau-

förderungsprogramms 2024
investieren Bund und Land
gemeinsam rund 122 Millio-
nen Euro in kommunale
Maßnahmen und Projekte.
Durch die Förderung und den
kommunalen Eigenanteil
werden insgesamt 185 Millio-
nen Euro für die Städtebau-
förderung in Niedersachsen
bereitgestellt.
„Um den finanziell

schwächsten Kommunen zu-
sätzliche Unterstützung zu-
kommen zu lassen, wird der
Anteil, den sie selbst aufbrin-
gen müssen, auf zehn Prozent
reduziert“, so Tonne abschlie-
ßend. DH

926.000Euro für den
LandkreisNienburg

Gute Nachrichten aus dem Landtag von Grant Hendrik Tonne

Nienburg. Ab 1. Juli 20hat
Britta Lux die Leitung des re-
gionalen Geschäftsbereichs
der Niedersächsischen Lan-
desbehörde für Straßenbau
und Verkehr in Nienburg
übernommen.
Die studierte Bauingenieu-

rin war bereits in mehreren
Bereichen der Straßenbauver-
waltung tätig. Seit 2021 ist sie
Projekt- und Entwurfsleiterin
in Nienburg sowie stellvertre-
tende Amtsleiterin. Jetzt
übernimmt sie die Leitung
von Uwe Schindler. Ende Mai
hatte der Präsident der Stra-
ßenbauverwaltung, Timo
Quander, den 66-jährigen
Amtsleiter im Rahmen einer
kleinen Feierstunde mit allen
Mitarbeitenden des Nien-

burger Amtes in den Ruhe-
stand verabschiedet und die

Leitung an Lux zum 1. Juli
2024 übertragen.

Schindler hatte seit Anfang
2008 die Straßenbauverwal-
tung geleitet. Zu den größten
Planungs- und Baumaßnah-
men gehörte die Fertigstel-
lung des vierstreifigen Aus-
baus der B6 nach Hannover,
die Fertigstellung der Orts-
umgehungen Diepholz und
Bahrenburg sowie der Baube-
ginn der Ortsumgehung
Wunstorf und der Neubau der
Weserbrücke in Stolzenau.
Die nächsten Herausforde-

rungen des Geschäftsbereichs
Nienburg sind der geplante
Um- und Ausbau der B 6 in
Neustadt, die Ortsumgehung
Nienburg – Rohrsen im Zuge
der B 215, der Bau der Orts-
umgehung Wunstorf und die
Digitalisierung. DH

Britta Lux folgt auf UweSchindler
Wechsel an der Spitze der Straßenbaubehörde in Nienburg

Das Bild zeigt Britta Lux, Uwe Schindler und Timo Quander, Präsi-
dent der NLStBV. FOTO: STRAßENBAUBEHÖRDE

Nienburg. Am Mittwoch,
dem 10. Juli, lädt das Muse-
um Nienburg um 15 Uhr zu ei-
nem Vortrag in den Zeichen-
saal des Quaet-Faslem-Hau-
ses (Leinstraße 4) ein. Im
Rahmen des Seniorentreffs
hält Wolfgang Pfuhl einen
Vortrag über das Leben und
Wirken seines Urgroßvaters
Robert Koch. Heinrich Her-
mann Robert Koch ist be-
kannt als deutscher Medizi-
ner, Bakteriologe und Hygie-
niker sowie als einer der er-
folgreichsten Arzneimittelfor-
scher des 19. Jahrhunderts.
Zusätzlich wird Wolfgang
Pfuhl den Gästen einige Fa-
milienerbstücke und Anden-
ken zeigen können. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung ist frei.
Das Museumsteam stellt Kaf-
fee und Kuchen bereit. DH

Vortragmit Kaffee
und Kuchen

27.07.
KünstlerdorfWorpswede inkl. Torfkahnfahrt, Mittagessen, etwas Freizeit

und Kaffeetrinken 87,00 €

07.08.
Salz- und Hansestadt Lüneburg inkl. Eintritt/Führung Salzmuseum,
Mittagessen und Kaffeetrinken 75,00 €

14.08.
Lüneburger Heide inkl. Führung, Mittagessen, Kutschfahrt und
Kaffeetrinken 89,50 €

21.08.
Unsere Harztour mal anders inkl. Kloster Michaelstein, Mittagessen,
Führung Harzköhlerei und Kaffeetrinken 83,50 €

24.08.
Besuch der Insel Norderney inkl. Überfahrten ab/an Norddeich und Zeit
zur freien Verfügung 81,00 €

01.09.
Genießen Sie die herrliche Nordseeluft in Cuxhaven/Duhnen inkl.
Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung 74,00 €

01.09.
Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrten mit dem Katamaran
ab/an Cuxhaven 115,00 €

11.09.
Fischkochstudio Bremerhaven inkl. Kochshowmit anschl. Buffet und
Schifffahrt 85,00 €

02.10.
Stade zur Apfelernte inkl. Mittagessen, Rundfahrt durch das Alte Land,
Obsthofbesichtigung mit Kaffeetrinken 89,00 €

18.08. –
22.08.

f p ff
inkl. HP im ****Hotel Brixiade & Triton Cochem, 5 Schifffahrten auf Lahn,
Mosel, Saar und Rhein, Stadtführungen Luxemburg und Trier,
Weinprobe in Cochem

719,00 €
EZZ 100,00 €

20.09. –
24.09.

Das Altmühltal – Naturparadies im Herzen Bayerns
inkl. HP im ****Hotel Fuchsbräu in Beilngries, Stadtrundgang Beilngries,
Tagesausflug Altmühltal mit Schifffahrt Donaudurchbruch, Stadtrund-
gang Regensburg mit Eintritt und Führung Schloss Thurn und Taxis

787,00 €
EZZ 152,00 €

06.10. –
10.10.

Facettenreicher Schwarzwald
inkl. HP im ****Hotel Bohrerhof in Hartheim, großes typisches Schwarzwälder
Programm (z. B. Brauereiführung, Bootsfahrt Titisee, Uhrenmuseum und
Stadtführungen)

749,00 €
EZZ 220,00 €

19.10. –
26.10.

Wunderschönes Kroatien – Kvarner Bucht
inkl. Zwischenübernachtungen auf Hin- und Rückfahrt, HP im ****Hotel
Palace Bellevue Opatija, Ausflüge: Insel Krk mitWeinverkostung und
Imbiss, Motovun und rožnjan, Rijeka und Opatija inkl Kaffeetrinken, Kurtaxe

1.160,00 €
EZZ 160,00 €

24.10. –
27.10.

Trier – Mosel,Wein und Römer
inkl. ÜF im ****Hotel Vienna House Easy Trier, 2x Abendessen im Hotel,
Stadtbesichtigung Trier, Ganztagesreiseleitung Mittelmosel, Panorama-
Schiffsrundfahrt, MoselWeinprobe mit regionalem Abendessen

599,00 €
EZZ 135,00 €

08.11. –
10.11.

Unsere Saisonabschlussfahrt für Reiselustige
inkl. ÜF im Hotel, Abendessen, Tanzabend und schönem
Überraschungsprogramm vor Ort

349,00 €
EZZ 62,00 €

29.12. –
02.01.

Magische Momente zum Jahreswechsel – Breslau
inkl. ÜF im Hotel Park Plaza Breslau, 3x HP, 1x Silvesterfeier inkl. festlichem
Buffet und etwas Musik, Halbtagesreiseleitung Breslau,
Ganztagesreiseleitungen: Schweidnitz und Fürstenstein mit Eintritt und
Orgelkonzert Friedenskirche, Riesengebirge inkl. Kaffee und Kuchen

810,00 €
EZZ 120,00 €

www.blockbusreisen.de

KünstlerdorfWorpswede inkl Tor

w

rfkinkl Tor

Aktuelle Tagesfahrten

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

Fluss für Fluss per Schiff und Bus

Aktuelle Busreisen

Weitere Tagesfahrten und Reisen
finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.de
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Mit uns in die nächste Auszeit!
Brokeloh. Nicht nur das Am-
biete auf dem Bickbeernhof
Herse in Brokeloh sorgte für
einen ungewöhnlichen Rah-
men, sondern auch die Paral-
lelität der Ereignisse für eine
ungewöhnliche Veranstaltung.
Denn erstmals in ihrer Ge-
schichte begingen die Rotary
Clubs Nienburg-Neustadt und
Stolzenau gemeinsam die Prä-
sidentschaftsübergabe. Über
100 Gäste wohnten der Feier
bei, in der in beiden Clubs die
Führung wechselte. In Nien-
burg-Neustadt übernahm Bar-
bara Weissenborn das Präsi-

dentenamt von Konrad Volger,
in Stolzenau folgte Lars Schä-
kel auf Harald Hoppe. Beide
scheidenden Präsidenten
dankten den aktiven Clubmit-
gliedern für ihre Aktivitäten
und den Partnerinnen und
Partnern für die jeweilige Un-
terstützung, während die bei-
den Neuen ihre Vorstände
vorstellten.
Besondere Ehrungen hatten

beide Clubs dann auch noch
parat: In Stolzenau zeichnete
Altpräsident Hoppe für beson-
dere Verdienste um die beruf-
liche Ausbildung Jugendlicher

Michael Wagner mit dem
Paul-Harris-Fellow-Award
aus. Und Neupräsidentin
Weissenborn tat es ihm in
Nienburg gleich mit einer ent-
sprechenden Ehrung mit zwei
Saphiren für Karl Schäkel an-
lässlich dessen 50-jähriger
Clubzugehörigkeit; Schäkel
verstehe es, mit seiner beson-
deren Willkommenskultur ge-
genüber Neumitgliedern für
Rotary zu begeistern.
Die beiden Vorstände setzen

sich neben den genannten al-
ten und neuen Präsidenten
wie folgt zusammen.

¢ Nienburg-Neustadt:
Präsident elect Frank Hartwig,
Clubmeister Tjark Ommen,
Schatzmeister Sebastian Sonn-
tag, Sekretär Dirk Riekmann,
Clubdienst Cornelia Behring-
Hecht, Berufsdienst Patrick
Otto, Gemeindienst Ernst-Au-
gust Sürie, Internationaler
Dienst Klaas Windmöller, Ju-
genddienst Arne Wotrubez,
Rotaract Eva Heß, Förderkreis
Florian Faust, Öffentlichkeits-
arbeit Holger Spreen, Founda-
tion Helmut Buck, Polio Plus
Franz-Josef Kaup, Internet
Thomas Weiß, Vortragsdienst

Carsten Rose, Beisitzerin Ste-
fanie Lohmeyer.
¢ Stolzenau: Präsidentin
elect Karola Holweg, Club-
meister Oliver Schwan,
Schatzmeister Frank Lehmei-
er, Clubdienst Anja Timke,
Gemeindienst Tamara Ritter,
1. Sekretär Lars Schäkel, 2.
Sekretär Wolfgang Völkl, In-
ternationaler Dienst Jürgen
Heidtmann, Berufsdienst Mi-
chael Wagner, Jugenddienst
Dorothee Reinkemeyer, Rot-
aract Jan Henking, Rotary
Foundation Rudolf Piehl, Vor-
tragsdienst Rainer-Erwin Ree-
de. DH

Rotarier feierten gemeinsam
Zwei Präsidentschaftsübergaben, zwei neue Vorstände, zwei Ehrungen

Am Ende einer gelungenen Veranstaltung trafen sich die Vorstände der Rotary Clubs Nienburg-Neustadt und Stolzenau zum gemeinsamen
Foto. FOTO: HINZ
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Nienburg. Über vielfältige
Beiträge konnten sich einmal
mehr das Kreismedienzent-
rum und Teilnehmer des in-
zwischen schon traditionel-
len Filmwettbewerbs „Voll
abgedreht“ freuen. Bei der
Online-Siegerehrung am 17.
Juni wurden die diesjährigen
Gewinnerinnen und Gewin-
ner ausgezeichnet. Früher
noch als „Weser-Hunte-Film-
klappe“ bekannt, wird der
Wettbewerb seit 2020 ab-
wechselnd zwischen den
Landkreises Nienburg und
Diepholz ausgerichtet. Als
Schirmherren fungieren da-
bei die Landräte Detlev
Kohlmeier und, dieses Jahr
letztmalig, Cord Bockhop.
Detlev Kohlmeier, stellver-

tretend für den Landkreis
Nienburg als Ausrichter, hob
in seinem Eröffnungsgruß-
wort die besondere Relevanz
des diesjährigen Leitthemas
„KI“, sowohl für die Gesell-
schaft im Allgemeinen als
auch die Filmindustrie im
Speziellen, hervor.
Für ältere Semester wo-

möglich eher abstrakt, waren
die jungen Filmemacher der
Altersklassen 2009-2012 und
2005-2008 mit dem Thema
natürlich bestens vertraut.
Insgesamt wurden fünf Bei-
träge eingereicht, die um
Preisgelder in Höhe von ins-
gesamt 800 Euro konkurrier-
ten und der Jury, bestehend
aus Franziska Groene (Fil-
memacherin und Medienpä-
dagogin), Miriam Sawahn
(Filmlehrerin an der OBS
Loccum), Thorsten Abeling
(Leiter des Fachdienstes Bil-
dung im LK Diepholz), Thea
Sommerfeld (zweimalige Ge-
winnerin von „Voll abge-
dreht“) und Phil Rieger (frei-
beruflicher Filmemacher und
Pädagoge) vorgelegt wur-
den.
¢ In der Altersstufe
2009 bis 2012 wurde
letztlich der Film „Die echt
unechte Freundin“ von Ma-

dita Bülter und Mathea En-
gelke aus Landesbergen prä-
miert. Hier geht es um ein
Mädchen, welches eine
Freundschaft in der virtuel-
len Realität führt.
¢ Bei den Beiträgen der
Jahrgänge 2005 bis
2008 ging der Sieg an Ma-
rita Gehrt, Julian Thoralf und
Julian Hansemann aus Wey-
he, die in ihrem Kurzfilm
„Künstliche Existenz“ die
Geschichte eines 15-jährigen
Jungen erzählen, der sich
aufgrund von Problemen mit
zwischenmenschlichen Inter-
aktionen in seine eigene
Welt flüchtet und an einer
künstlichen Intelligenz zu
werkeln beginnt. Diese be-
kommt letztlich die mensch-
lichen Fehler des Erschaffers
mit einprogrammiert und so
stellt sich für diesen die Fra-
ge, ob er sein Werk aufgeben
oder, trotz möglicher Gefah-
ren, weiter entwickeln soll.
¢ Ein Sonderpreis für
den originellsten Beitrag
konnte schließlich noch an
den Erklärfilm „Technik Ti-
me – voll abgedreht“ verlie-
hen werden, in welchem die
Sieger Emilia Möllmann, Fa-
bian Möllmann, Jonathan
Staschen und Lucie Emilia
Biermann aus Weyhe die
Vor- und Nachteile von KI
erläutern und abwägen.
Mitorganisatorin Claudia

Eckhardt von der Projektlei-
tung des Kreismedienzent-
rums des Landkreises Nien-
burg hob zum Abschluss der
Verleihung nochmal die
Qualität der eingereichten
Beiträge hervor und bedank-
te sich bei den vielen Unter-
stützern des Wettbewerbs,
insbesondere dem Land-
schaftsverband Weser-Hunte
für die finanzielle Unterstüt-
zung, der Jury, sowie den
Kolleginnen und Kollegen
der Kreismedienzentren in
Nienburg und Diepholz für
die technische Unterstützung
und Organisation. DH

Chancenund
Risiken derK I
Sieger von Filmwettbewerb
„Voll abgedreht“ geehrt

Auf ein tolles Erdbeerfest rund um die Alte Schule in Rohrsen bli-
cken der Förderverein und die örtlichen Vereine zurück. Auf die
zahlreichen Gäste warteten Erdbeeren in allen möglichen Varian-
ten. Für gute Laune sorgte neben dem umfangreichen Angebot
für das leibliche Wohl auch die Blaskapelle Haßbergen. Die klei-
nen Besucherinnen und Besucher konnten sich beim Kinder-
schminken in Schmetterlinge und ähnliches verwandeln las-
sen. Foto: Förderverein

Erdbeerfest gefeiert

Nienburg. Das diesjährige
Sommerfest des „ProSenis“-
Seniorendomizils im Meer-
bachbogen in Nienburg fand
bei traumhaftem Wetter in
Form eines Gartenfestes statt,
wobei der schöne, parkähnlich
angelegte Garten der Einrich-
tung durch das Aufstellen von
Pavillons mit Sitzmöglichkei-
ten und Aktionsständen voll
zur Geltung kam und die Be-
wohner, Angehörigen und
Gäste in einer einladenden,
aufgelockerten Atmosphäre
empfangen wurden.
Nach der herzlichen Begrü-

ßung von Einrichtungsleiterin
Sabine Sturmowski sang der
Shanty Chor Nendorf und
sorgte mit Witz und Gute-Lau-
ne-Musik für ausgelassene
Stimmung. Es wurde mitge-
sungen und getanzt.
Im Anschluss begeisterte

das Team um Sarah Schwarz
vom Piglet Circus Landesber-

gen alle Zuschauenden mit ei-
ner exzellenten Bühnenshow
und brachte das Publikum mit

Akrobatik, Seiltanz, Zauberei
und tierischen Kunststücken
zum Staunen.

Besonders die „Künstler“
Henry, das Hängebauch-
schwein, sowie auch die Hun-

de Sissi, Emma und Rigolo
und auch die „Raketenhüh-
ner“ brachten alle zum La-
chen.
Den Bewohnern, Angehöri-

gen und Gästen wurden von
den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern an den verschiede-
nen Stationen Pop Corn, Waf-
feln, Kuchen, Cocktails, Ge-
grilltes, sowie erfrischende
Getränke angeboten.
Es konnte am Glücksrad ge-

dreht werden und Bechersta-
pel mit einer Handspritzpum-
pe umgespritzt werden. Mit-
tendrin verteilte die Hauswirt-
schaftsleitung Frau Fleisch,
ausgerüstet mit Bauchladen
und Glocke, zur Abkühlung
Eis für alle.
Insgesamt waren alle Ange-

hörigen begeistert und freuten
sich über das Fest mit der
sommerlichen Stimmung und
die außergewöhnliche Pro-
grammgestaltung. DH

Gute-Laune-Musik undAkrobatik
„ProSenis“-Seniorendomizil im Meerbachbogen in Nienburg feierte Sommerfest

Einrichtungsleiterin Sabine Sturmowski bei der Begrüßung der Bewohnerinnen udn Bewohner, der Mit-
arbeitenden und der Angehörigen. Im Hintergrund der Sahnty-Chor Nendorf. FOTO: PROSENIS
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Süchtings Party-Service für je 10 Personen

Hochzeitssuppe 65 €
Saunasuppe 69 €

Gulaschsuppe 69 €
Porreekäsecremesuppe 69 €

Fleischerei Süchting
Liebenau ·Z (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Sie können unsere Party-Service-Angebote auch bequem
per E-Mail: info@fleischerei-suechting.de bestellen!

Wieder auf Bestellung
für Sie da!

Bratwurst, Krakauer, Bierzipfel,
Schinkenwurst, Käsegriller, Bratwurst
nach Thüringer Art, Hausmacher
Mettwurst versch. Sorten, Nacken-

Kotelett oder Bauchsteaks, kl. Portion
Brühwürste, versch. Salate, Fleisch-,

Herings- oder Eiersalat

PARTYSERVICE 2024
Mo.–Sa. 9.00 –18.30 Uhr
So. 9.00 –12.30 Uhr
31.08. - 08.09.2024 auf Anfrage

NUR ABHOLUNG!
Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung

Do. 11.07.: Champignonsahne-
schnitzel Kroketten und Salat 6,95 €

Fr. 12.07.: Matjes in
Hausfrauensoße und Pellkartoffeln 6,95 €

Sa. 13.07.: 2 kl. Kohlrouladen
mit Kartoffeln 6,50 €

Ab sofort gibt es Vorverkaufsstellen
für das Matjesessen beim
Liebenauer Schnützenfest!
- Liebenauer Rathaus -
- Bäckerei Pomplun -

3erlei Schnitzel
Backkartoffel, fr. Champignons,
Coleslawsalat 149 €
Hähnchenbrust Natur
Zwiebel-Sahnesauce, Spätzle o. Reis,
Karottensalat 119 €
Gyros überbacken
in Rotweinsauce, Butterreis, Krautsalat 119 €
Putengeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle,
Bohnen-u. Krautsalat 109 €
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce, Reisgemüsepfanne119 €

Krustenbraten o. Backschinken
Bratenstücke im Ganzen, Krautsalat
o. Sauerkraut, Kartoffelbrei o. Brot 119 €
20 Schaschlik
Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
Krautsalat 119 €
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis, Krautsalat129 €
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen u. Möhren 129 €
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter
Reis, Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 119 €

Kalt-warmes Büfett
Kasseler Braten, Sauce, Frikadellen, kl. Schnitzel,
Nudel-u. Kartoffelsalat, Mettwurst-
Schinkenplatte, Brot, Butter 139 €
Frühlings-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Gratin, Kartoffel-,
Bohnen- u. Florida-Krautsalat 139 €
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 149 €
Schlemmermenü
Putenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnit-
zel, Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 169 €
Frühlings-Menü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchebrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Nachtisch 189 €
Frühlings-Menü 2
Hochzeitssuppe, Schweine-und
Rinderrouladen Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 189 €
Frühlings-Menü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen u. Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch189 €

20 kl. R.-Rouladen 139 €
20 kl. S.-Rouladen 109 €
Försterbraten (Rind) 139 €
Hirschkalbbraten 149 €
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Schmetterlingssteak,
Bratwurst, Krakauer, Kartoffeln, Nudel-
und Krautsalat (zum Selbergrillen) 95 €
Süchtings Schlemmerplatte
Filetspieß, Hähnchenbrust, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel-, Nudel- und
Bohnensalat, (zum Selbergrillen) 99 €

10 kl. Schnitzel 10 Schaschlik
10 Bratcurrywürste
in Currysauce, Pellkartoffelsalat,
mit Ei, Bohnensalat f.je 10 Pers. 109 €
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kl. Wiener, Nudel-und
Kartoffelsalat, Thüringer Mett, Käse,
gefüllte Eier, Brotkorb, Butter 149 €
Gemischte Häppchenplatte
auf Brot mit Käse, Kasseler, Schinken,
Mettwurst, Jagdwurst, Thüringer
Mett, Hackbällchen, kleine Schnitzel 75 €
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce, Ofen-
kartoffeln, Krautsalat 95 €
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl, Ofenkartoffeln 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln u. Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 119 €
Sahnegeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle, Bohnen-
u. Krautsalat 99 €
Lasagne Verdi a la Bolognese
Red Coleslaw 99 €

E EN,

Jetzt QR-Code scannen
und einen Termin
reservieren!

SCHENKE LEBEN,
SSSPENDDDE BLUUUT...

Dienstag, 09.07.2024 | 17.00 - 20.00 Uhr
Feuerwehrgerätehaus
Wellie

Mittwoch,10.07.2024 | 17.00 - 20.00 Uhr
Mehrzweckgebäude am Sportplatz
Woltringhausen

Mittwoch,10.07.2024 | 16.00 - 19.30 Uhr
Gemeindehaus
Langendamm, In den Bergen 4

Donnerstag, 11.07.2024 | 16.00 - 20.00 Uhr
Marion-Dönhoff-Gymnasium
Nienburg, Leinstraße 52

Freitag, 12.07.2024 | 16.30 - 20.00 Uhr
Sporthalle
Husum, Dorfstraße 7

Am vergangenen Sonntag nahmen acht niedersächsische Königs-
häuser mit ihren Begleitern und 10.000 weiteren Teilnehmerinnen
und Teilnehmern am größten Schützenausmarsch der Welt in Han-
nover teil. Eine von ihnen war Nienburgs Spargelkönigin Joelle Ma-
ckeben (Zweite von rechts) Nach dem gemeinsamen Frühstück be-
grüßten Hannovers Oberbürgermeister Belit Onay (Fünfter von

rechts) und Ministerpräsident Stephan Weil (links neben Onay) die
Majestäten. Anschließend startete der Ausmarsch mit einer Länge
von drei Kilometern bei Dauerregen vom Neuen Rathaus durch die
Innenstadt zum Schützenplatz. Er wurde von vielen Musikzügen,
Kapellen und Vereinen begleitet. Trotz des schlechten Wetters
säumten zahlreiche Gäste den Straßenrand. Foto: Schriever

Gute Stimmung trotz strömenden Regens

Nienburg. Die GalerieN
präsentiert vom 12. Juli bis
zum 25. August Arbeiten
der Künstlerin Anita Buch-
holz. Unter dem Titel „Be-
autiful Madness“ zeigt sie
malerische Werke, die sich
mit Menschen als Einzelfi-
gur oder in Gruppen und
ihren unterschiedlichen
Verhaltensweisen in
scheinbar belanglosen, all-
täglichen Situationen aus-
einandersetzen. Flüchtige
Momente des Individuellen
geraten zu Gestaltungsmo-
tiven, erfahren eine betonte
Aufmerksamkeit durch die
zuerkannte Bildwürdigkeit
und thematisieren mensch-
liches Sein.
Als ein vorrangiges Inter-

esse formuliert Anita Buch-
holz: „Meine Malerei be-
ruht auf tatsächlichen Be-
obachtungen, die ich in Fo-
tografien festhalte, und es
geht in meinen Bildern -
wie seit eh und je - um uns
Menschen in Raum und
Zeit. Das Schöne im grauen
Alltag zu sehen, dazu
möchte ich gerne einladen.
Das Glück in den kleinen,
unwichtigen Dingen zu su-
chen und zu finden, dazu
soll meine Kunst anregen.“
Aus ihrer umfangreichen

Sammlung fotografisch ge-
sammelter Eindrücke wählt
sie im Atelier inspirierende
Vorlagen aus, nach denen
sie malerisch neue Bild-
wirklichkeiten schafft -
nicht als Kopie, als Oberflä-
chenimitation, sondern als
gestalterische Umsetzun-
gen mittels expressiver Far-
bigkeit und Formabstrahie-
rung, Löschung oder Ver-
änderung des räumlichen
Kontextes sowie Verände-
rung des Ausschnitts und
der kompositorischen Glie-
derung. Das alltäglich Be-
obachtete wird dem Zufälli-
gen wertschätzend entho-
ben und mit gesteigertem
Ausdruck umgestaltet, um -
so die Künstlerin - „den Be-
trachter positiv zu stimmen,
den Wert des Alltags zu er-
kennen und sich dies zu
bewahren, so dass er unbe-
schwerter die Zukunft in
Angriff nehmen kann“.
Anita Buchholz lebt und ar-
beitet in Oldenburg, wo sie
seit 2014 auch Mitglied im
Bund Bildender Künstler
ist. Nach Mathematikstudi-
um und Diplom als Physi-
kerin folgte eine hauptbe-
rufliche Tätigkeit als ERP-
Beraterin und Software-Ar-
chitektin mit weltweitem
Einsatz. Im Jahr 2007 ent-
schied sie sich für die Fort-
führung ihrer bildnerischen
Aktivität als freiberufliche
Künstlerin, vor- und nach-
her verbunden mit zahlrei-
chen Fortbildungen in den
Bereichen Zeichnung,
Druckgrafik und Malerei.

Info Die Ausstellung wird am
Freitag, dem 12. Juli, um 19
Uhr mit einer Vernissage, zu
der alle Interessierten eingela-
den sind, in Anwesenheit der
Künstlerin eröffnet und ist bis
zum 25. August zu besuchen
(GalerieN, Leinstraße 26). Die
Öffnungszeiten der GalerieN
sind: Sonnabend 11 bis 14 Uhr
und Sonntag 14 bis 17 Uhr;
weitere Termine nach Verein-
barung unter GalerieNien-
burg@web.de.

Arbeiten
vonAnita
Buchholz

Nienburg. Die Kreativwerk-
statt am Wall in Nienburg
wurde jetzt vom Niedersächsi-
schen Wirtschaftsministerium
als besonders kinderfreundli-
che Einrichtung im Rahmen
der Initiative Kinderferienland
Niedersachsen ausgezeichnet.
Die Mittelweser-Touristik
GmbH nimmt die Zertifizie-
rung vor Ort ab und arbeitet
dabei eng mit der Landesmar-
ketingorganisation Tourismus-
Marketing Niedersachsen
GmbH (TMN) zusammen.
„Die Zertifizierung freut uns

sehr, sie ist eine tolle Bestäti-
gung für unsere Arbeit und
zeigt, dass wir zu den famili-
enfreundlichen Ausflugszielen
in Niedersachsen gehören“,
freut sich Sören Fehse, Leiter
der Kreativwerkstatt. Fehse
möchte, dass sich gerade auch
kleine Gäste angesprochen
fühlen und sich in der Werk-
statt wohlfühlen. Deshalb hat
er spezielle Angebote für Kin-
der und Jugendliche im Pro-
gramm. Diese können die
Grundkenntnisse der Holzge-
staltung erlernen und ihrer
Kreativität freien Lauf lassen.
Egal ob Tierfigur oder ein
Technikmodell – in der Krea-
tivwerkstatt findet jeder ein
tolles Schnitzmotiv.
Die Auszeichnung zum

„Kinderferienland“-Betrieb ist
für drei Jahre gültig. Im Rah-
men der Vergabe des Quali-
tätssiegels wurden rund 50
Kriterien der Kategorien Ser-
vice, Sicherheit und Ausstat-
tung überprüft, die die Mess-

barkeit von kinderfreundli-
chen Betrieben generieren sol-
len. Die Auszeichnung dient
als verlässliches Kriterium, um
die Qualität des Angebotes zu
kennzeichnen.
„Dieser Betrieb hat die Aus-

zeichnung verdient, denn er
bietet ein tolles Angebot für
Groß und Klein“, sagt Mi-
chelle Rischkopf von der Mit-
telweser-Touristik. „Die Mit-

telweser-Touristik GmbH be-
teiligt sich gern an dieser Initi-
ative, um die Region für alle
Alltagsgruppen attraktiv zu
halten und einen Standard zu
gewährleisten, der der Nach-
frage nach familienfreundli-
chen Angeboten gerecht
wird“, so Rischkopf abschlie-
ßend.
In der Mittelweser-Region

sind neben der Kreativwerk-

statt auch das Escape Nien-
burg, der Hof Claus in Wiet-
zen, der Dino-Park Münche-
hagen, das Wolfcenter Dörver-
den, das Museum Nienburg,
das Wesavi Nienburg, Unser
kleiner Hof in Wietzen, das
Gasthaus Rohrbach in Glissen,
der Hof Frien in Uchte-Höfen,
der Adelheidshof in Hilger-
missen, das Cup & Cino in
Nienburg, das Historische

Museum Domherrenhaus in
Verden, die Romantik in Bad
Rehburg, der RitterRost Magic
Park in Verden, das Natur-
freundehaus Nienburg und
die Museums-Eisenbahn
Bruchhausen-Vilsen zertifi-
ziert.
Eine Übersicht über die

klassifizierten Betriebe gibt es
unter www.kinderferienland-
niedersachsen.de. Bei der Mit-

telweser-Touristik GmbH ist
die Broschüre „Hits für Kids“
mit Angeboten für Kinder kos-
tenfrei erhältlich.
¢ Zum Hintergrund: In Zu-
sammenarbeit mit den nieder-
sächsischen Reiseregionen so-
wie der LandTouristik Nieder-
sachsen bietet die Tourismus-
Marketing Niedersachsen seit
Oktober 2011 eine Zertifizie-
rung für kinder- und familien-
freundliche Unterkünfte, Gast-
ronomiebetriebe, Freizeit- und
Erlebnisanbieter sowie beson-
ders familienfreundliche Orte
und Inseln an.
Für jede der vier Kategorien

gibt es einen umfangreichen
Kriterienkatalog. So machen
Beherbergungsbetriebe Anga-
ben zum Wohn-, Schlaf- und
Spielbereich, bei gastronomi-
schen Einrichtungen werden
Details zum speziellen Spei-
senangebot für Kinder abge-
fragt. Freizeit- und Erlebnis-
einrichtungen geben Auskunft
über den Spielbereich und die
Orientierung vor Ort.
In jedem Katalog sind au-

ßerdem Fragen zu Sicherheit,
Service und den Sanitärein-
richtungen enthalten. Die Kri-
terien stellen einen Mindest-
standard für einen gelunge-
nen Familienurlaub dar. Alle
Betriebe werden bei einer
Vor-Ort-Besichtigung durch
einen unabhängigen und ge-
schulten Prüfer unter die Lupe
genommen. Die Teilnahme an
dieser Zertifizierung ist frei-
willig und hat eine Gültigkeit
von drei Jahren. DH

Kreativwerkstatt ist kinderfreundlich
Mittelweser-Touristik überreicht Auszeichnung des Wirtschaftsministeriums an Sören Fehse

Sören Fehse, Leiter der Kreativwerkstatt am Wall in Nienburg, und Michelle Rischkopf von der Mittelweser-Touristik freuen sich über die
Kinderferienland-Auszeichnung. FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

Landesbergen. Die Bau-
maßnahme an der Orts-
durchfahrt in Landesbergen
hat keine Auswirkungen
mehr auf den Busverkehr.
Die Busse der Linie 60

fahren nach Regelfahrplan
und können regulär die
Haltestelle Landesbergen,
Mitte bedienen. Das teilt
das Verkehrsservice-Team
des Landkreises mit. DH

DieBusse
fahren
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Über 3.000 Artikel
dauerhaft reduziert

DAUER-
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Profitieren
Sie von unseren

Wohnen
kann so
einfach
sein.

Alle Angebote gültig bis zum02.08.2024 | 1) Finanzierung:Ab einemEinkaufswert von 500.- Euro. Laufzeit der Finanzierung jeweils 24Monate effektiver Jahreszins 0,0%, keine Gebühren.
Weitere Laufzeiten a uf Anfrage. EinAngebot der TARGOBANKAG, Kasernenstr. 10, 40213Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur fürNeuaufträge. |2) Dauertiefpreis.Bereits imVerkaufs-
preis berücksichtigt. | 3.) Schnell-Lieferung:Alle Infos unter: www.clevva.de/media/wysiwyg/liefergebiete-mh.pdf |Alles Abholpreise. |Ohne Deko. | *) Listenpreis

FINANZIERUNGFINANZIERUNG
24 Monate

1 )
Innerhalb unseres Liefergebietes bringen wir
Ihre Möbel am folgenden Tag (Mo. - Fr.) bis zum
gewünschten Aufstellort in Ihrem Zuhause.
Vorausgesetzt der Artikel ist am Zentralla-
ger Stadthagen vorrätig und die Lieferung
erfolgt durch unsere hauseigene Logistik.
Bei Buchung einer Montageleistung

verlängert sich die
Lieferzeit.
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clevva ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co.KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

STADTHAGEN
Direkt an der B65
Dülwaldstraße 1
Tel.: 05721 988149
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

LANDESBERGEN
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Str. 8-12
Tel.: 05025 970999-10
Mo.-Fr. 09:00-18:30 Uhr
Samstag09:00-16:00 Uhr

PEINE
500 m von der A2-Abfahrt
Dieselstr. 4
Tel.: 05171 54597-0
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

BAD NENNDORF
Im Hause Möbel Heinrich
Auf dem Wachtlande 2
Tel.: 05723 947180
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Weitere Infos & Artikel unter: www.clevva.de

Landesbergen. Zahlreich er-
schienen die Bürgerinnen
und Bürger der Samtgemein-
de Mittelweser zum Informa-
tionsabend Bürgerenergie-
Genossenschaft Mittelweser
in Landesbergen. Mit über 50
Personen war die Veranstal-
tung trotz vorangegangenem
EM-Fußballspiel sehr gut be-
sucht.
An dem Abend ging es vor

allem darum, dass Für und
Wider einer Bürgergenossen-
schaft für die Samtgemeinde
zu erörtern. Geladen waren
Frank Tegtmeier von der Bür-
gerenergiegenossenschaft
Schaumburg (inzwischen
sehr erfolgreiche vier Millio-
nen Bilanzsumme), der mit
seiner Fachkenntnis und sei-
ner Erfahrung als Grün-
dungs- und Vorstandsmit-
glied der dortigen Genossen-
schaft sehr detailliert Aus-
kunft gab, wie eine Grün-
dung vonstatten geht, welche
Voraussetzungen gegeben
sein müssen, was in der An-
fangszeit zu beachten ist und
vor allem auch, wie es nor-
malen Bürgern möglich ist,
eine Genossenschaft erfolg-
reich und weitgehend ehren-
amtlich zu bestreiten.

Weiter geladen war Ian
Grimble aus Leeseringen. Er
hat beruflich lange Zeit im
Bereich Windkraft gearbeitet,
sowie mehrere Energiege-
nossenschaften erfolgreich
mitgegründet und sein detail-
liertes Fachwissen mit Hilfe
einer Präsentation zu den
Möglichkeiten einer Bürger-
beteiligung an einem Wind-
anlagenprojekt eingebracht.
Ebenfalls vor Ort befand

sich die Klimaschutzagentur
Mittelweser.
In der anschließenden

durchaus auch lebhaften Fra-
gerunde kristallisierte sich
vor allem eines heraus: Die
von der Samtgemeindever-
waltung und von Bürgermeis-
ter Beckmeyer angedachte
Vergabe von Anteilen des
Windradprojektes an die Ge-
nossenschaft Neustadt stieß
auf zahlreiche Kritiker.
„Wertschöpfung vor Ort

muss auch hier verbleiben. Es
ist nicht ersichtlich, warum
die Bürgerinnen und Bürge
rdie Windenergie hier dulden
müssen, während, wie schon
so oft in der Vergangenheit
(Kiesabbau als nur als ein
Beispiel) sowohl das Geld als
auch die Mitbestimmung aus

der Region verschwinden“,
so die Organisatoren.
Weiter konnten auch ver-

schiedene Missverständnisse
zur Wirtschaftlichkeit ausge-
räumt werden, und es wurde
angeregt, das Projekt Bürger-
energie-Genosschenschaft et-
was weiter zu fassen als nur
für die geplante Windkraftan-
lage im Bereich Müsleringen.
So soll es möglich sein, bei

Bedarf und genügend Inter-
essenten weitere Projekte zu
starten, wie zum Beispiel eine
Beteiligung an Photovoltaik-
Anlagen auf Kiesseen und öf-
fentlichen Gebäuden.
Am Schluss der Veranstal-

tung hatte jeder Teilnehmen-
de Gelegenheit, sein Interes-
se an der Mitarbeit in einer
Gründungsgruppe zu bekun-
den. Diese soll dann über die
Sommermonate die Planun-
gen so weit fortführen, dass
im Herbst eine Gründungs-
versammlung für eine Bür-
gerenergiegenossenschaft
Mittelweser durchgeführt
werden kann.
Hierzu wird selbstverständ-

lich frühzeitig und sowohl
analog als auch digital und
anhand der Interessenlisten
informiert. DH

Bürger beteiligen
Reges Interesse an der Bürgerenergie für Mittelweser

Mit über 50 Personen war die Veranstaltung trotz vorangegangenem EM-Fußballspiel sehr gut be-
sucht. FOTO: TEGTMEYER

Marklohe. Zum Ausklang des
laufenden Schuljahres gab es
an der Oberschule Marklohe
mit 25 teilnehmenden Betrie-
ben für die Schülerinnen und
Schüler eine umfangreiche
Veranstaltung zur praktischen
Berufsweltorientierung, wo
das Kennenlernen der Betrie-
be über das „Erleben und Mit-
machen“ im Vordergrund
stand. Mit einem großen Auf-
gebot von rund 40 Betriebslei-
tern, Mitarbeitern und Auszu-
bildenden präsentierten die
Arbeitgeber an 25 verschiede-
nen „Betriebsstationen“ über
30 verschiedene Ausbildungs-
berufe. Die Betriebe kamen
überwiegend aus der Samtge-
meinde Weser-Aue und der
Mittelweserregion. Auf der
Schülerseite nahmen rund 150
Jugendliche aus den Jahr-
gangsstufen 8 und 9 teil.
Schulleiter Dennis Helferich

und Samtgemeindebürger-
meister Wilfried Imgarten
dankten den Betrieben in ihrer
Begrüßung für deren großes
Engagement. Sie ermunterten
die Schülerinnen und Schüler,
die sich bietenden Chancen
des Aufbaus von Betriebskon-
takten zu nutzen, gerade auch
im Hinblick auf ein Praktikum.
Beide dankten Michael Finger
vom Bildungswerk der Nie-
dersächsischen Wirtschaft,
Wirtschaftsförderer Christian
Alvermann von der Samtge-
meinde Weser-Aue sowie Hei-
ner Wendebourg und Janina
Henke von der Oberschule
Marklohe für die Organisation
der Veranstaltung.

Positiv hervorgehoben wur-
de auch die Förderung des
Projektes durch das Land Nie-
dersachsen und der Agentur
für Arbeit.
Die teilnehmenden Betriebe

und Einrichtungen, von denen
jeder ein eigenes Klassenzim-
mer oder Vergleichbares zur
Verfügung gestellt bekam,
waren mit der Veranstaltung
größtenteils zufrieden.
Gerade auch, was die kon-

zeptionelle Ausrichtung auf
die praktische Berufsweltori-
entierung betrifft.
„Auf diese Art und Weise

lassen sich die Schülerinnen
und Schüler heutzutage ein-

fach am besten erreichen“, ist
auch Lutz Glißmann, Ober-
meister der Metallbauinnung
und stellvertretender Kreis-
handwerksmeister, überzeugt,
der ebenfalls an der Veranstal-
tung teilnahm.
Auch Samtgemeindebürger-

meister Wilfried Imgarten und
Wirtschaftsförderer Christian
Alvermann ziehen eine positi-
ve Bilanz. Für eine Gesamt-
auswertung sei es noch zu
früh. Aber fast jeder der teil-
nehmenden Betriebe bekam
interessierte Anfragen, die in
Richtung Praktikum zielten,
das noch immer der Königs-
weg für die Anbahnung einer

Ausbildungsstelle sei. Wilfried
Imgarten: „Für uns als Samt-
gemeinde Weser-Aue ist es
sehr positiv und wichtig, dass
die Schülerinnen und Schüler
die heimischen Ausbildungs-
betriebe hier vor Ort in einem
möglichst passenden Format
zu einander finden können.
Und das scheint hier gut ge-
lungen zu sein“.
An der OBS Marklohe hat

die praktische Berufsorientie-
rung mit einer möglichst guten
Verzahnung und vielen Kon-
takten zwischen den jungen
Leuten und den heimischen
Betrieben seit Jahren einen
hohen Stellenwert. DH

Plädoyer fürs Praktikum
25 Betriebe und Einrichtungen gaben Einblicke in ihre Arbeitswelten

Die Firma Gross Asphaltbau war mit einem Kleinbagger in Marklohe vor Ort. FOTO: ANDREA DÖRING

Nienburg. Ein Klassentreffen
nach 50 Jahren? Klappt das?
Es klappt, dank Ulrich Blee-
ke, der es vor 25 Jahren
schon einmal geschafft hatte,
einen Großteil der Ehemali-
gen der Berufsfachschule
Hauswirtschaft und Technik
zusammen zu trommeln. Tat-
kräftig unterstützt wurde er
dabei von Petra Harms.
Auf dem Schulhof der Be-

rufsbildenden Schulen (BBS)
begann das Wiedersehen mit
einem Sektempfang. Und tat-
sächlich waren sogar einige

ehemalige Lehrerinnen und
Lehrer anwesend.
Der heutige Schulleiter

Oberstudiendirektor Harald
Fleetjer führte Gruppe an-
schließend durch die Schule
und berichtete über die Ver-
änderungen der vergange-
nen 50 Jahre.
Teilweise weite Wege hat-

ten die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen auf sich ge-
nommen. Die vielleicht span-
nendste Geschichte:
Eine Mitschülerin ging

nach dem Schulabschluss

nach Kamerun, um dort in ei-
ner Missionsstation zu arbei-
ten. Für eine Spende wurde
damals die Krawatte eines
Lehrers abgeschnitten und
versteigert. Vor 25 Jahren
und auch in diesem Jahr
blieb Geld übrig, das wieder
für die Missionsstation ge-
spendet wurde.
Die Mitschülerin ist wieder

zurück und konnte dieses
Mal an dem Treffen teilneh-
men und über die Verwen-
dung der Spendengelder be-
richten. DH

Klassentreffen nach 50 Jahren

Zum Klassentreffen nach 50 Jahren kamen diese ehemaligen Mitschülerinnen und Mitschüler samt
einer Lehrkräfte zusammen. FOTO: BLEEKE

Rethem. Die Künstlergruppe
Transobjektiv hat eine neue
Ausstellung vorbereitet. Am
Sonntag, dem 21. Juli, um 15
Uhr findet die Vernissage im
Burghof Rethem statt, zu der
alle Interessierten herzlich
eingeladen sind.
Die Bilder sind schon viel-

versprechend, doch zusätz-
lich wird noch ein ganz be-

sonderer Künstler zur Eröff-
nung seine Werke vorstellen,
die hier im Heidekreis wohl
einmalig sind:
Es ist Michael Wimmer, der

fantasievolle Rüstungen jeder
Art schmiedet, die künstle-
risch und handwerklich hoch-
wertig sind und keinen Ver-
gleich mit Ausstattungen aus
Filmen und TV-Sendungen

zu scheuen brauchen. Die
Ausstellung ist bis zum 1.
September jeweils zu den
Öffnungszeiten des Kultur-
Cafés sonntags von 14 bis 17
Uhr zu besichtigen. Der Ein-
tritt ist frei.
Doch zunächst einmal freu-

en sich Organisatorinnen und
Künstlergruppe auf viele
Gäste bei der Vernissage. DH

NeueAusstellung imBurghof



Sommer, Sonne,
Lebensfreude

Das Festival der
schönen Dinge zum Verweilen,
Schauen, Genießen & Kaufen.

12.-14. Juli
Neustadt am Rübenberge

Endlich Urlaub von der Hektik des Alltags nehmen, die

Seele baumeln lassen und einen spannenden Tag erleben:

Dazu laden wir Sie auf das historische Schloss Landestrost

in Neustadt am Rübenberge ein. Auf dem weitläufigen

Areal des Baudenkmals bieten wir Ihnen vom 12. bis 14.

Juli eine Neuauflage der sommerlichen Landpartie. Rund

um das Weserrenaissance-Schloss versprechen wir Ihnen

zur besten Sommerzeit ein Shopping-Erlebnis im Grünen

in einer rundum noblen und entspannenden Atmosphäre

mit mehr als 100 Ausstellern.

Die Landpartie zeigt mit ihren weißen stilvollen Pagoden-

zelten die schönen Dinge des Lebens, die es zu bestaunen

und natürlich auch zu kaufen gibt. Schmuck und Mode

zählen dazu, ebenso vielfältige Accessoires für Haus

oder Garten. Es gibt ein großes Angebot an Blumen oder

auch exklusive Wohnideen mit hochwertigem Mobiliar

für die eigenen Räumlichkeiten und die Terrasse. Selbst-

verständlich bieten wir Ihnen auch Gastronomie mit

regionalen und saisonalen Gerichten, dazu erstklassige

Weine und ein attraktives kulturelles Rahmenprogramm

mit viel Musik und unterhaltsamen Walk-Acts.

Vielfalt, Flair und Genuss – das alles bietet Ihnen unsere

Landpartie, die im Großraum der Region Hannover als

Top-Event gilt. Genießen Sie mit Familie und Freunden

einen unbeschwerten Tag an diesem Ort der Muße, der

Lebensgeister weckt und für kurzweilige Unterhaltung

steht. Lassen Sie sich von dem Ambiente rund um den

Schlossgarten mit seinen idyllischen Ecken und Winkeln

verzaubern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen

viel Vergnügen und einen erlebnisreichen Tag.

Schloss
Landestrost

Rainer Timpe, Geschäftsführer
Messen & Ausstellungen Rainer Timpe GmbH

Ausflug in eine Erlebniswelt
Die Landpartie auf Schloss Landestrost besticht vom 12. bis 14. Juli durch sein
kulturelles und gastronomisches Angebot sowie das Einkaufserlebnis im Grünen.

Wer bei dem hochsommerli-
chen Event vor den Toren Han-
novers dabei ist, entdeckt viele
angenehme Seiten des Lebens.
Es geht auf eine erlebnisreiche
Entdeckungstour, und darüber
hinaus gibt es reichlich Raum
für Muße und Inspiration. Ver-
anstalter Rainer Timpe setzt
auch in der 2024er-Auflage auf
den bewährten Branchen-Mix in
einerWohlfühlwelt. Wiedermehr
als 100 Aussteller sind vertreten,
die ihre hochwertigen Waren
ganz landpartytypisch an ihren
Ständen unter weißen Pagoden-
zelten und imSchloss derWeser-
renaissance anbieten.

Modeartikel für Damen und Her-
ren sind dabei, ebenso gibt es
Blumen, Gartenmöbel, Acces-
soires für das eigene Zuhau-
se oder auch Kunsthandwerk
und Schmuck. Wer über das
Gelände flaniert, trifft auf unter-
schiedlichste Angebote, und an
alle Geschmäcker ist gedacht.
„Nehmen Sie sich Zeit für Ihren
Besuch“, sagt Rainer Timpe.
Denn auf diese Weise käme das
Gefühl von Erlebnis, Erholung
und dem Abstand zur Hektik
des Alltags besonders zur Ent-
faltung.

Das Programm richtet sich an
die gesamte Familie und auf
dem historischen Schlossge-
lände herrscht überall Unter-
haltung. Für besondere Hingu-
cker sorgt beispielsweise die
Kulturwerkstatt aus Blomberg.
Das Ensemble tritt mit Klei-
dung aus dem viktorianischen

Zeitalter auf und aus den Rei-
hen der Mitwirkenden heißt es,
dass man gerne für gemeinsa-
me Fotos mit den Gästen zur
Verfügung steht. Die Darstel-
ler unterstreichen das gehobe-

ne Flair dieser Landpartie, die
abwechslungsreich und immer
voller spannender Programm-
punkte ist.

WerüberdasGeländevonSchloss
Landestrost flaniert, stößt immer
wieder auf Walk-Acts. Dazu zäh-
len beispielsweise Waltraud, Wil-

ma, Berta und Belmondo, die auf
dem Gelände unterwegs sind.
„Überall und nirgends“ tauchen
sie auf, aber die Besucherinnen
und Besucher werden sie garan-
tiert finden.

Was gibt es noch alles zu entde-
cken? Beispielsweise die Vogt-
Family aus Hannover, die für
ihre jazzige Instrumentalmusik
bekannt ist und deren Reper-
toire von Blues bis Latin reicht.
Das Trio tritt im Innenhof und am
Schlosseingang auf und sorgt
mit seinen Sounds für eine auf

die Landpartie passende musi-
kalische Untermalung. Das gilt
auch für den „Mundwerker“
Michael Klute, der als begnade-
ter musikalischer Springinsfeld
unterwegs ist und seine Fans in

allen Altersklassen hat. Er ist am
Samstag und Sonntag vor Ort.
Die Waldbühne aus Otternhagen
ist ebenfalls vertreten und im
Kunstmarktzelt im kleinen Hafen
präsent. Und dann gibt es noch
einen Programmpunkt, der die
jüngsten, aber ganz sicher auch
die Erwachsenen erreicht: Jim

Knopf und Lukas der Lokomo-
tivführer „schnaufeln“ mit ihrer
Emma über das Gelände.

Die Jagd- und Alphornbläser aus
Loccum treten am Samstag und

Sonntag auf und im Sektkeller
des historischen Bauwerks dür-
fen sich die Gäste auf Sektver-
kostungen freuen. „Wir setzen
auf Unterhaltung, Aktion und
Momente der Ruhe“, sagt Veran-
stalter Rainer Timpe. Das Areal
inmitten des Ortes wird für drei
Tage zu einer Wohlfühloase mit
Erlebnisfaktor. Für ein Alleinstel-
lungsmerkmal dieser Landpar-
tie sorgt der Kasemattengang
in der inneren Festungsmauer.
Dieser Tunnel zog schon in der
2023er-Auflage das Interesse
des Publikums auf sich. Mit bun-
ten Lichtern illuminiert ist er ein
Teil des Rundgangs und wer dort
unterwegs ist, spürt das histo-
rische Ambiente dieses Events
hautnah.

Geöffnet ist die Landpartie am
Freitag und Samstag jeweils
von 10 bis 19 Uhr, am Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr. Karten im
Online-Vorverkauf kosten zwölf
Euro, an der Tageskasse 14 Euro.
Kinder und Jugendliche haben in
Begleitung ihrer Familien freien
Eintritt. Hunde sind angeleint
willkommen.

Wie eine Auszeit vom Alltag wirkt der Besuch, und so mancher spricht von einem Festival der Sinne: Auf
Schloss Landestrost in Neustadt am Rübenberge läuft an drei Tagen wieder die Landpartie, die ihre Gäste
auf dem Areal in eine Welt der schönen Dinge einlädt. Es gibt ein umfassendes kulturelles und gastronomi-
sches Angebot und vor allem wieder die Möglichkeit auf eine Shoppingtour im Grünen.

Anzeige

Ausführliches Programmheft und weitere Informationen:
www.landpartie-schloss-landestrost.de

Fr./Sa. 10-19 Uhr, So. 11-18 Uhr
Eintritt: Tageskasse € 14,–
Online-Ticket € 12,–

Kinder bis 18 Jahre im Familienverbund frei
Hunde angeleint erlaubt · Bus-Shuttle ab
Bahnhof, Freizeitzentrum und Freibad!

Tickets

@ Kai Bartling@ Kai Bartling
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Fitness-Revolution auf dem Kampe:2 Jahre voller Schweiß, Spaß und Superkräfte

WIR SEHEN UNS AUF DEM KAMPE –
WO FITNESS EINFACH EINFACH IST!

EASYFITNESS Nienburg
Auf dem Kampe 6 | 31582 Nienburg (Weser)

Tel: 0 50 21 - 922 50 20 | Mail: nienburg@easyfitness.club

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 07:00 – 00:00 Uhr; Sa + So 09:00 – 21:00 Uhr

LIEBE NIENBURGER MUCKIS UND SOLCHE, DIE ES WERDEN WOLLEN !
Könnt ihr es glauben? Unser Fitnesstempel „Easyfitness“ feiert schon seinen
zweiten Geburtstag „Auf dem Kampe 6“! Zeit für eine Konfetti-Explosion und
Protein-Shakes für alle!

WAS ERWARTET EUCH IN UNSEREM
MUSKEL-PARADIES?

Öffnungszeiten, die selbst
Nachtschwärmer und Frühauf-
steher glücklich machen

Hightech-Geräte, die euch bes-
ser kennen als eure Mutter

EGYM-Maschinen, die euer bio-
logisches Alter verraten (keine
Sorge, wir petzen nicht!)

Kurse, die selbst zwei linke Füße
zum Tanzen bringe

Outdoor-Breich für alle Wetter-
frösche und Sonnenanbeter

Wellness-Oase zum Chillen nach
dem Schwitzen

ABER DAS IST NOCH NICHT ALLES,
FREUNDE DER GEHOBENEN HANTEL!

Wir haben jetzt auch „Functional
Towers“ – für alle, die schon immer
wie Tarzan trainieren wollten.

Und jeden Dienstag ist Ladies
Sauna Tag – sorry Jungs, da
müsst ihr draußen bleiben!

NEUGIERIG GEWORDEN?
Dann kommt am Dienstag, den 9. Juli,
zu unserem Tag der offenen Tür!

Kostenlos schnuppern, staunen und
vielleicht sogar ein Schnäppchen er-
gattern. Wer sich an diesem Tag an-
meldet, spart sich die Startgebühr
von 99,90 €. Das ist doch mal ein An-
gebot, bei dem selbst eure Geldbörse
Muskeln bekommt!

Also, liebe Fitness-Freunde, schwingt eure
trainierten oder noch-zu-trainierenden
Hintern zu uns. Bei Easyfitness Nienburg
wird Schwitzen zum Vergnügen und
Muskelkater zum Freund!

- Anzeige -

Steimbke. Die Azubi-Tournee
vom Regio-Save Projekt der
Ausbildungsstätte Rahn in
Nienburg organisiert seit vie-
len Jahren eine wichtige Kom-
munikationsplattform für Un-
ternehmen und junge Leute.
Ob Verfahrensmechani-

ker/in, Operationstechnische/r
Assistent/in, Papiertechnolo-
ge/-in, Fachpraktiker/in Haus-
wirtschaft oder Metall, das
Angebot der Berufe ist groß.
Die Entscheidung ist nicht ein-
fach, daher ist es sinnvoll,
wenn die Generation Z diese
Berufe und die möglichen

Ausbildungsbetriebe und
-stellen in einem persönlichen
Kontakt kennenlernt.
Aktuell konnten etwa 100

Schüler und Schülerinnen aus
dem 9. Jahrgang der OBS
Steimbke bei der Azubi-Tour-
nee diese Möglichkeit nutzen.
Eine ruhige Hand und Au-

genmaß war am Stand von
Gross Straßenbau auf dem
Parkplatz der OBS Steimbke
gefragt. Mit einer speziell prä-
parierten Schaufel eines Mini-
baggers war ein Tennisball
aus einen Schotterhügel zu
baggern und dann zielgenau

in einem Rohr abzulegen.
Mit einem Schieferhammer

konnten die Besucher am
Stand der Firma Frärks Beda-
chungen ein Schieferherz her-
stellen. Es ist immer gut, wenn
die jungen Leute selbst etwas
probieren können.
Auch Elektro Treu und Ma-

schinenbau Schlüter waren
erstmals bei der Azubi-Tour-
nee dabei und konnten ihr
Ausbildungsplatz präsentie-
ren.
Smurfit Kappa, Niku, Ar-

dagh Glass, BASF, Flexsys und
das Bildungszentrum Helios

zeigten eine breite Palette an
Ausbildungsberufen und Stu-
diengängen.
Bei der Polizei Nienburg

gab es spannende Einblicke in
die Tätigkeit im Polizeivoll-
zugsdienst. Es wurden Finger-
abdrücke genommen und es
konnten verschiedene Schutz-
westen und Helme angelegt
werden, so wurde das Mehr-
gewicht am eigenen Leibe
wahrgenommen.
Die Stadt Nienburg und

auch BAWN potenzierten das
Angebot nicht zum ersten
Mal.

Die Schüler sollten zeitig auf
das Berufsleben vorbereitet
werden, erhielten viele nützli-
che Tipps und Anregungen.
Auch freiwillige Schnupper-
praktika wurden angeboten.
Die Vorbereitung der Schü-

ler und Schülerinnen ist den
zuständigen Lehrern der OBS
Steimbke gut gelungen. Be-
sonders positiv bei den Firmen
fiel das durchweg freundliche
Verhalten der jungen Besu-
cher auf.
Eine Wiederholung im

nächsten Jahr ist bereits ge-
plant. DH

Den richtigenBeruf finden
Azubi-Tournee der Ausbildungsstätten Rahn machte an der OBS Steimbke Station

Auch bei der Polizei gab es
spannende Einblicke.

Eine ruhige Hand und Augenmaß war am Stand von Gross Straßen-
bau gefragt. FOTOS: REGIO-SAVE

Mit einem Schieferhammer konnten die Besucher am Stand der Fir-
ma Frärks Bedachungen ein Schieferherz herstellen.

Landkreis. Seit einigen Jah-
ren werden in der Landwirt-
schaft Bremsenfallen einge-
setzt. Sie locken durch einen
sich in der Sonne aufheizen-
den Gummiball Insekten an,
die über einen Trichter in ein
Fanggefäß fliegen und dort
getötet werden. Insbesonde-
re Pferdehalter hoffen, dass
ihre Tiere so vor schmerzhaf-
ten Stichen der Bremsen ver-
schont bleiben.
Aktuelle Studien zeigen:

Sie sind eine große Gefahr
für den Insekten- und Arten-
schutz. Der Anteil der gefan-
genen und getöteten Insek-
ten, die keine Bremsen sind,
liegt bei bis zu 98,5 Prozent.
Der Landkreis weist darauf
hin, dass Paragraf 44 Absatz
1 Nummer 1 des Bundesna-
turschutzgesetzes den direk-
ten Zugriff auf wild lebende
Tiere der besonders ge-
schützten Arten, insbesonde-
re jeden Angriff auf die kör-
perliche Unversehrtheit, der
die Verletzung oder Tötung
eines geschützten Tieres zur
Folge hat, untersagt.

Infolgedessen soll gemäß
einem Erlass des Umweltmi-
nisteriums durch die unteren
Naturschutzbehörden sicher-
gestellt werden, dass Brem-
senfallen unter anderem
nicht innerhalb von Natur-
schutzgebieten, FFH-Gebie-
ten (teilweise nur als Land-
schaftsschutzgebiete ausge-
wiesen) oder gesetzlich ge-
schützten Biotopen aufge-
stellt werden.
Außerhalb dieser Schutz-

gebiete kann der Einsatz von
Bremsenfallen zeitlich be-
schränkt, vom 1. Juni bis 15.
September eines Jahres, ge-
duldet werden. Alternativ
könnten Pferdehalter auf
Schutzdecken, Kopfmasken
oder Reppellents zurückgrei-
fen, um die Tiere vor Brem-
senstichen zu schützen. Die
untere Naturschutzbehörde
bittet um Einhaltung der
Vorgaben. DH

Info Informationen gibt es beim
Fachdienst Naturschutz des
Landkreises Nienburg: (05021)
967875.

Bremsenfallen
nicht überall
zulässig

Landkreis weist auf die großen
Gefahren für den Artenschutz hin

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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Loccum. Interessierte kön-
nen am 20. und 21. Juli auf
einem Weg rund um Loc-
cum gemeinsam Pilgern.
Vom Kloster Loccum geht
es los unter dem Motto „Da
ist ein Sehnen tief in uns –
Wonach sehnen wir uns?“
Die Gruppe startet am
Samstag und am Sonntag
jeweils um 10 Uhr am Ein-
gang der Klosterkirche. Die
Rückkehr ist gegen 15 Uhr
geplant. „Es handelt sich
hier um zwei geführte Pil-
gertouren mit jeweils 10 bis
15 Kilometern mit unter-
schiedlichen Impulsen“,
heißt es in der Ankündi-
gung: „Eine Übernachtung
ist in der Pilgerherberge
möglich, muss aber vorab
eigenständig reserviert
werden. Teilnahmegebüh-
ren entstehen nicht.“ Die
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sollten passendes
Schuhwerk und eine kleine
Pausenverpflegung mit-
bringen. Verbindliche An-
meldungen sind möglich
bis 15. Juli unter Telefon
(01522) 9557155 oder per
E-Mail an becker@loccum-
volkenroda.de. Nähere In-
formationen über den Pil-
gerweg Loccum-Volkenro-
da finden Interessierte auf
www.loccum-volkenro-
da.de. DH

Pilgern
rund ums
Kloster Bad Rehburg. Am Sonntag,

14. Juli, findet eine gewan-
dete Gästeführung mit dem
Titel „Badefreuden mit Bar-
bierin“ durch Bad Rehburg
statt.
Feine Umgangsformen

pflegt Marie und würzt ihre
Rede gern mit einem vor-
nehmen „Un moment, s`il
vous plait“. Dass sie die
Barbierin am Rehburger
Brunnen ist, verrät sie be-
reitwillig, denn kaum eine
kann das Messer derart ge-
konnt ansetzen wie sie.
Wer mit Marie und ihrem

Gatten einen Spaziergang
über Bad Rehburgs Prome-
naden wagt, sollte sich aber
vorsehen, denn dieses Ge-
spann ist ebenso mörde-
risch gut über die Ge-
schichte des Kurortes infor-
miert wie auch über seine
Kunden.
Treffpunkt ist um 15 Uhr

in Bad Rehburg bei der
Tourist-Information, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4. Die
Teilnahmegebühr beträgt
fünf Euro, ermäßigt drei.
Um Anmeldung bei der

Tourist-Information unter
der Telefonnummer 05037/
300060 wird gebeten. Kurz-
entschlossene können bei
der Tourist-Information
nachfragen und hinzukom-
men.
Diese Gästeführung kann

auch zu gesonderten Zeiten
gebucht werden, teilt die
Tourist-Information Reh-
burg-Loccum mit. DH

Unterwegs
mitMarie

Rehburg-Loccum. Am kom-
menden Sonnabend, 6. Juli,
findet um 15 Uhr in Bad Reh-
burg ein öffentlicher Mär-
chenspaziergang entlang des
Brüder Grimm-Märchenwe-
ges statt. Die Teilnehmenden
spüren bei diesem Spazier-
gang die märchenhafte Atmo-
sphäre entlang von verwun-
schenen Wegen, lauschen
den Märchen und Sagen und
bestaunen die Märchenfigu-
ren, die die Geschichten le-
bendig werden lassen. Treff-
punkt ist bei der Tourist-In-
formation, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4, vor der Wandel-
halle. Um Anmeldung wird
gebeten unter Telefon
05037/300060. DH

Auf den Spuren
der Brüder Grimm

Nienburg. Aktuell beschäfti-
gen sich viele Eigentümer und
Eigentümerinnen von Wohn-
gebäuden mit der Frage, wie
sie den Energieverbrauch in
ihren Häusern reduzieren
können. Dabei steht an erster
Stelle die Identifizierung mög-
licher energetischer Schwach-
stellen der Immobilie. Gibt es
eine ausreichende Wärme-
dämmung? Sollten die Fenster
getauscht werden? Zudem
stellen sich Fragen nach den
Kosten einer Sanierung und
möglichen Fördermitteln. Bei
der Beantwortung dieser Fra-
gen helfen in Kooperation die
Verbraucherzentrale Nieder-
sachsen, der Klimaschutz- und
Energieagentur Niedersach-
sen (KEAN) sowie die Klima-
schutzagentur Mittelweser. Sie
bieten im Landkreis die Bera-
tung vor Ort an.
Wer energetische Sanie-

rungsmaßnahmen durchfüh-
ren möchte, sollte sich zu Be-
ginn der Überlegungen und
vor der Umsetzung gut zu in-
formieren, um fundierte Ent-
scheidungen treffen zu kön-
nen. Dabei spielen sowohl die
individuellen Gegebenheiten
des Hauses als auch die Be-
dürfnisse der Bewohnerinnen
und Bewohner sowie die fi-
nanzielle Situation eine wich-
tige Rolle. Durch die Koopera-
tion der drei Partner wird ein
einfach erreichbares, qualifi-
ziertes und anbieterunabhän-
giges Beratungsangebot bei-
spielsweise zum Thema Wär-
medämmung in Gebäuden
geschaffen. Franziska Mater-
ne, Geschäftsführerin der Kli-
maschutzagentur Mittelweser,
erläutert: „Mit unseren diver-

sen Angeboten und Veranstal-
tungen bieten wir den Bürge-
rinnen und Bürgern im Land-
kreis Nienburg einen guten
Einstieg in das Thema und
Orientierung bei der Vielzahl
an Möglichkeiten und Frage-
stellungen. Sie können sich an
Beratungsständen oder bei ei-
ner individuellen Beratung vor
Ort über die Möglichkeiten in-
formieren, ihr Haus energe-
tisch fit zu machen.“
Während des „World Clean-

up Days“ am 20. September
möchte die Klimaschutzagen-

tur Mittelweser nicht nur in
Zusammenarbeit mit vielen
weiteren Institutionen für ei-
nen sauberen Landkreis sor-
gen, sondern an einem Stand
gemeinsam mit der Verbrau-
cherzentrale Niedersachsen in
Nienburgs Innenstadt aufklä-
ren über Wege, das eigene
Haus energetisch auf den ak-
tuellen Stand zu bringen.
Die Beratungen werden

durch die unabhängigen Ex-
pertinnen und Experten der
Verbraucherzentrale Nieder-
sachsen durchgeführt.

Melden Sie sich für die Be-
ratung an unter Tel. 05021 843
66 00 oder beratung@klima-
schutzagentur-mittelweser.de
mit Angabe Ihrer Kontaktda-
ten.
Die Angebote sind Bestand-

teil der Kooperation „Energie-
wende zu Hause“, die die Ver-
braucherzentrale Niedersach-
sen und die Klimaschutz- und
Energieagentur Niedersach-
sen (KEAN) in Zusammenar-
beit mit zahlreichen nieder-
sächsischen Landkreisen und
Städten organisieren. Ziel ist

es, Eigentümerinnen und Ei-
gentümer durch qualifizierte
Beratung und Informationsan-
gebote dabei zu unterstützen,
ihre Wohngebäude energe-
tisch fit für die Zukunft zu ma-
chen. Die Klimaschutzagentur
Mittelweser ist Bestandteil
dieser Kooperation.
Die Beratungen werden im

Rahmen der Energieberatung
der Verbraucherzentrale
durchgeführt und durch das
Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz geför-
dert. DH

Tipps gegen Schwachstellen
Klimaschutzagentur Mittelweser bietet Beratung vor Ort an

Profis in Sachen Nachhaltigkeit: Franziska Materne und Hauke Herdejürgen. FOTO: KLIMASCHUTZAGENTUR MESSESTAND

Öffnungszeiten: Mo –Fr 7.30 –18 Uhr; Sa 8 –13 Uhr

Qualität
erleben!

Soooommmacht Gartenarbeit Sppppaaaßßß!!!
PPPraktische 48V-Akkugeräte – ohne Kabel, Lärm unnnd Abbbgase

Ein AAAkku für vielfältige
Aufgggaben: Rasenmäher,
Heckkkenschere, Trimmer,
Blasgggerät und mehr.

Leistungsstarke und robuste
Akku-Gartengeräte mit
extra Power aus dem Akku-
Rucksack.

Akku-Aufsitttzmmmäher
und Rasentrrrakkkktttooorrreeennn mmmiiittt
Lithium-Ioneeennn-Techno-
logie: benutzzzeeerfreundlich
uuunddd wartungssssaaarrrmmm.

»Allesss was Sie für die Gartenpflege brauchen,
bekommmmen Sie in Ihrem Deterding Fachmarkt.
IIIhhhre AAAkkkkkkuu-Experten

www.deterding.de

31621 Pennigsehl
Hauptstraße 28
Tel. 05028 9009-0

31582 Nienburg
Kräher Weg 2
Tel. 05021 9639-0

30827 Garbsen
Erlenweg 20
Tel. 05131 44 21-0

Ihre Akku-Experten  

NIenburg. Am Sonntag, 21.
Juli, richtet der Oldtimer-
Club Nienburg wieder ein
Oldtimertreffen mit Aus-
fahrt aus. Es werden circa
60 Fahrzeuge erwartet und
rund 100 Kilometer in drei
Etappen gefahren.
Gestartet wird um 9.30

Uhr am Landhaus Hünecke
in Nordholz 2. Dort werden
die Streckenpläne, die
Fahrzeugschilder und die
Essenmarken verteilt. Nach
dem Mittagessen, geht es
weiter, um eine Besichti-
gung zu machen. Anschlie-
ßend geht es wieder zum
Landhaus Hünecke. Dort
wird dann nach Kaffee und
Kuchen die Ausfahrt mit
Pokalvergaben beendet.
Teilnehmen kann jeder

mit einem Oldtimer oder
auch Youngtimer. Genaue
Daten über die Fahrt und
Anmeldeformulare können
auf der Internetseite oc-
nienburg.de eingesehen
werden. Interessierte kön-
nen sich auch per E-Mail
an oldtimerclubnien-
burg@gmx.de bis zum 14.
Juli anmelden.
Sonstige Informationen

erteilt Norbert Harasiuk
unter Telefon (05021)
3816. DH

Oldtimer
unterwegs

Erichshagen-Wölpe. Das
DRK Erichshagen-Wölpe ver-
anstaltet am 18. Juli eine Bus-
tour nach Bad Zwischenahn
und Wiesmoor. Abfahrt ist ab
7.15 Uhr an folgenden Halte-
stellen: Apotheke, Sandstra-
ße, Feuerwehr, Kirche und
Kindermann. Nach einer
Schiffsrundfahrt auf dem
Zwischenahner Meer ist eine
gemeinsame Mittagspause
geplant. Anschließend geht
es in die Blumenhalle und in
den Gartenpark Wiesmoor.
Anmeldungen sind möglich
bei Dieter Klötzing, (0175)
8103508, Conny Klötzing,
(05021) 16086, und Gudrun
Nolte, (05021) 3435. DH

Busfahrt nach Bad
Zwischenahn

Münchehagen. Eine breite
Küstenlinie zog sich zur Zeit
des Jura und der Kreide durch
das heutige Weserbergland
bis nach Braunschweig. Der
Norden Deutschlands lag zu
großen Teilen unter Wasser.
Krokodile, Haie, Schildkröten,
aber auch riesige Meeressau-
rier beheimateten die Küsten-
linie.
Ichthyosaurier, Plesiosaurier

und Mosasaurier gehören zu
den bekanntesten Meeresrep-
tilien. Nicht von ungefähr,
denn diese Gruppen brachten
wahre Giganten hervor und
einige von ihnen lebten hier in
Niedersachsen.
Die Sonderausstellung „Gi-

ganten der Meere“ im Dino-
Park Münchehagen zeigt die
weltweit einmaligen Knochen
von Lagenanectes richterae,
einem acht Meter langen Elas-
mosaurier (eine Untergruppe
der Plesiosaurier).
Lagenanectes gilt mit 130

Millionen Jahren als einer der

ältesten Elasmosaurier der
Welt und ist mit seinem Fund-
ort in Sarstedt bei Hannover
ein echter Lokalmatador.
Auch Mosasaurus, in der

Popliteratur gerne „Sea rex“
genannt, ist mit einem zwei
großen Schädel in der Ausstel-
lung vertreten. Die Namens-
verwandtschaft zum Tyranno-
saurus ist kein Zufall. Mosa-
saurus galt lange als das größ-
te bekannte Meeresreptil aller
Zeiten. Ein Schädel dieser Tie-
re wurde bereits 60 Jahre, be-
vor die Wissenschaft über-
haupt etwas von den Dinosau-
riern wusste, in Maastricht ge-
funden.
Obwohl die Plesiosaurier

und Mosasaurier den gleichen
Lebensraum bevölkerten, ha-
ben sich beide Arten vollkom-
men unabhängig voneinander
entwickelt.
Wie dies geschah und wel-

che Gemeinsamkeiten sie
dennoch teilen, thematisiert
die Ausstellung. DH

Giganten derMeere
Im Dino-Park Münchehagen ist eine Sonderausstellung über die marinen Reptilien der Urzeit zu sehen

Die Sonderausstellung „Giganten der Meere“ ist jetzt im Dino-Park zu sehen. FOTO: DINO-PARKMÜNCHEHAGEN
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KULTUR
Samstag, 06.07.
Nienburg
Polizeimuseum, 10 bis 13 Uhr, Poli-
zeimuseum, Lange Straße 20-22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Ausstellung , 11 bis 14 Uhr, Gale-
rieN, Leinstraße 26
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Sonntag, 07.07.
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte Liebenau, Schulstraße
1
Nienburg
Ausstellung , 14 bis 17 Uhr, Gale-
rieN, Leinstraße 26
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Polizeimuseum, 14 bis 17 Uhr, Poli-
zeimuseum, Lange Straße 20-22
Liebenau
Altsachsen-Ausstellung, 14 bis 18
Uhr, Lange Straße 50
Hoya
mit Sonderausstellung Vom Ihr
zum Wir. Flüchtlinge und Vertriebe-
ne im Niedersachsen der Nach-
kriegszeit sowie im Hoyaer Land“,
15 bis 18 Uhr, Heimatmuseum, Im
Park 1
Stolzenau
Heimat- und Puppenmuseum, 15
bis 17 Uhr, Heimatmuseum, Schul-
straße 5
Dienstag, 09.07.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte, Schulstraße 1
Mittwoch, 10.07.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,

Leinstraße 4 und 48
Polizeimuseum, 10 bis 17 Uhr, Poli-

zeimuseum, Lange Straße 20-22

LOKALES LEBEN
Samstag, 06.07.
Nienburg

Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, , Lange
Straße
Dienstag, 09.07.
Stolzenau
Klönmarkt, 8 bis 13 Uhr, Klönmarkt
Stolzenau, Am Markt 0
Mittwoch, 10.07.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, , Lange
Straße
Donnerstag, 11.07.
Hoya
Wochenmarkt, 8 bis 12.30 Uhr, Wo-
chenmarkt, Lange Straße 5
Uchte
Wochenmarkt , 14 bis 18 Uhr, Park-
platz Rossmann, Zur Ihle 3-5
Samstag, 13.07.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange
Straße

BLUTSPENDE
Dienstag, 09.07.
Wellie
17 bis 20 Uhr, Feuerwehrgeräte-
haus, Wellie 79
Mittwoch, 10.07.
Langendamm
16 bis 19.30 Uhr, Gemeindehaus St.
Johannis, In den Bergen 4
Woltringhausen
Blutspende, 17 bis 20 Uhr, Mehr-
zweckgebäude, Woltringhausen
100

Dieser Ausgabe – oder Tei-
len davon – liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:

Aldi
Combi
Cookie
Edeka
Expert
Expo Börse
Famila
Hol ab
Jawoll
Jysk
Lidl
Marktkauf
Nah & Gut
Netto
NP
Penny
Poco
Repo
Thomas Philipps
Toom
WEZ

BEILAGEN

Feuer/Rettungsdienst 112
Polizei 110
Krankentransport / Rettungs-
leitstelle (05021) 19222

Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte Rufnum-
mer 116117
Bereitschaftsdienst-Sprech-
stunden im
Krankenhaus Nienburg
Samstag, Sonntag 9 bis 12 und
18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
Samstag, Sonntag 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen
Samstag, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 29 Uhr
Krankenhaus Verden
Samstag, Sonntag 9 bis 13 und
17 bis 20 Uhr
Bereitschaftsdienst der Au-
genärzte 10 bis 16 Uhr
Rufnummer 116117
Apothekennotdienst
Nienburg
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8
Uhr:Mühlen-Apotheke, Führser
Mühlweg 70, (05021) 97580
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Uhlen-Apotheke, Rathaus-
straße 2, Marklohe, (05021)-
15025
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg-Loccum
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Apotheke Landesbergen,
Lange Straße 66A, (05025)-
6122
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Marien-Apotheke, Münche-
hagen, Loccumer Straße 6,
(05037)2628
Asendorf, Bruchhausen-Vilsen,
Eystrup,Hoya,Martfeld
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Rübezahl-Apotheke Asen-
dorf, Bahnhofstraße 4, (0 42
53) 315
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Rats-Apotheke Verden, Lu-
genstein 4,
(0 42 31) 26 54

NOTDIENSTE

RÄTSELNMITDERHARKEAMSONNTAG

TIPPS+TERMINE

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
A Killer Romance Sa: 17.00 /
19.45 / 22.30 Uhr; So: 16.45 /
19.45 Uhr; A Quiet Place: Day
One Sa: 17.00 / 20.00 / 22.45
Uhr; So: 17.00 / 20.00 Uhr; Alles
steht Kopf 2 Sa: 14.30 / 17.15
Uhr; So: 11.00 / 14.00 / 17.00
Uhr; Alles steht Kopf 2 3D Sa:
14.30 / 17.15 / 20.00 / 22.30
Uhr; So: 11.00 / 14.15 / 17.15 /
19.45 Uhr; Am I OK? Sa: 17.15 /
20.00 / 22.45 Uhr; So: 17.15 /
20.00 Uhr; Bad Boys: Ride or
die Sa: 16.45 / 19.45 / 22.30
Uhr; So: 17.00 / 19.45 Uhr; Elli -
Ungeheuer Geheim Sa: 14.30
Uhr; So: 11.00 / 14.15 Uhr; Gar-
field - Eine Extra Portion Aben-
teuer Sa: 14.30 Uhr; So: 11.00 /
14.00 Uhr; Haikyu!! Das Play-
off der Müllhalde Sa: 17.15 Uhr;
Ich - Einfach unverbesserlich 4
So: 11.00 / 14.00 Uhr; Ich - Ein-
fach Unverbesserlich 4 3D So:
11.00 / 14.15 / 17.15 Uhr; IF: Ima-
ginäre Freunde Sa: 14.30 Uhr;
King’s Land So: 14.00 Uhr;
Maxxxine Sa: 17.00 / 19.45 /
22.45 Uhr; So: 17.00 / 19.45
Uhr; One Life Sa: 14.30 Uhr; So:
11.00 Uhr; Sting Sa: 22.45 Uhr;
The Bikeriders Sa: 19.45 Uhr;
So: 19.45 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
A Quiet Place: Day One Sa:
20.00 Uhr; So: 17.30 Uhr; Alles
steht Kopf 2 Sa: 15.00 / 17.30 /
19.15 Uhr; So: 14.00 / 15.00 /
18.15 Uhr; Bad Boys: Ride or die
Sa: 19.45 Uhr; So: 17.30 Uhr; Elli
- Ungeheuer Geheim Sa: 15.30
Uhr; So: 16.15 Uhr; Golda - Isra-
els eiserne Lady Sa: 17.30 Uhr;
Ich - Einfach unverbesserlich 4
So: 14.30 Uhr; IF: Imaginäre
Freunde Sa: 15.00 Uhr; Von Vä-
tern und Müttern So: 11.00 Uhr

Cinestar Garbsen
(05131) 499290
A Killer Romance Sa: 0.50 /
19.15 / 22.00 Uhr; So: 0.50 /
16.10 / 19.10 / 21.50 Uhr; A
Quiet Place: Tag eins Sa: 1.00 /
19.40 / 22.15 Uhr; So: 1.00 /
19.40 / 22.15 Uhr; Alles steht
Kopf 2 Sa: 1.10 / 16.20 / 17.00 /
18.40 / 19.00 / 19.30 / 21.40 /
22.20 Uhr; So: 1.10 / 13.30 /
14.20 / 16.30 / 17.00 / 18.40 /
19.00 / 19.20 / 22.00 / 22.20
Uhr; Back to Black So: 13.50
Uhr; Bad Boys: Ride or die Sa:
0.40 / 19.45 / 21.50 Uhr; So:
0.40 / 19.45 / 21.40 Uhr; Chan-
tal im Märchenland Sa: 16.50
Uhr; So: 16.40 Uhr; Haikyu!! Das
Play-off der Müllhalde Sa: 21.45
Uhr; So: 14.40 / 21.45 Uhr; Elli -
Ungeheuer Geheim Sa: 16.45
Uhr; So: 13.45 / 16.50 Uhr; Gar-
fieldr Sa: 16.00 / 19.20 Uhr; So:
16.00 / 18.50 Uhr; Ich - Einfach
unverbesserlich 3 Sa: 16.10
Uhr; Ich – Einfach unverbesser-
lich 4 So: 13.40 / 14.10 / 16.15 /
16.40 / 19.20 / 19.30 Uhr

IN DENKINOS

Holtorf: Montag bis Donners-
tag von 8 bis 19 Uhr, freitags
von 8 bis 20 Uhr, sonnabends
von 9 bis 20 Uhr sowie sonn-
und feiertags von 9 bis 20 Uhr
Pennigsehl: Montag bis Sonn-
tag 14 bis 19 Uhr
Marklohe: Montag bis Sonn-
tag, 9 bis 11 Uhr und 15 bis 19
Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag
von 6 bis 9.30 Uhr und 15 bis
19 Uhr, Samstag und Sonntag
von 9 bis 11 Uhr und 15 bis 19
Uhr.
Siedenburg: Montags bis Don-
nerstag von 6 bis 8 Uhr und 14
bis 20 Uhr, freitags von 6 bis 9
Uhr und 14 bis 19 Uhr, sams-
tags von 14 bis 19 Uhr, sonn-
tags von 10 bis 19 Uhr.
Steimbke: Montag bis Freitag
von 14 bis 19 Uhr (letzter Ein-
lass 18 Uhr), Samstag, Sonn-
tag, Feiertage und in den
Schulferien 12 bis 19 Uhr (letz-
ter Einlass 18 Uhr)
Inhaber einer Saisonkarte
durchgehend von 5 bis 22 Uhr
Rodewald: Montag bis Freitag
von 14 bis 19 Uhr (letzter Ein-
lass 18 Uhr), Samstag, Sonn-
tag, Feiertage und in den
Schulferien 12 bis 19 Uhr (letz-
ter Einlass 18 Uhr)
Münchehagen: Täglich von 8
bis 18 Uhr, ab dem 27. Mai von
9 bis 19 Uhr
Steyerberg: Wochentags 14
bis 20 Uhr, Samstag und Sonn-
tag von 12 bis 19 Uhr
Deblinghausen:Wochentags: 9
bis 11 Uhr und 15 bis 20 Uhr,
Samstag und Sonntag 10 bis
12 Uhr und 14 bis 19 Uhr
Uchte:Werktags von 6 bis 20
Uhr, an Wochenenden und an
Feiertagen von 9 bis 20 Uhr.

HALLENBÄDER

NienburgWesavi
Badelandschaft und Sommer-
becken: Montag bis Freitag 7
bis 20 Uhr / Sonnabend 11 bis
19 Uhr / Sonn- und Feiertage 8
bis 18 Uhr,
Relaxbecken: Montag bis Frei-
tag 8.30 bis 20 Uhr / Sonn-
abend 11 bis 19 Uhr / Sonntag,
Feiertag 9 bis 18 Uhr, Sauna-
landschaft: Montag Damen-
sauna 10 bis 22 Uhr / Dienstag
bis Donnerstag 13 bis 21 Uhr /
Freitag und Samstag 13 bis 22
Uhr / Sonntag, Feiertag 10 bis
18 Uhr

FREIBÄDER
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Rodewald. Das „Große Fest im
kleinen Garten“, ausgerichtet
vom Binderhaus-Verein Rode-
wald, wirft seine Schatten vor-
aus. Alle Künstler sind enga-
giert, und man kann sich freu-
en auf Niels Weberling mit
Comedy und Jonglage, Sören
Rodenberg mit toller Musik,
Monsieur Momo mit Pantomi-
me und Peter Dietrich mit sei-
nen Handpuppen, den „Val-
schen Fögeln“. Außerdem
kommen die Tänzer vom TSC
Blau Gold Nienburg, die Stel-
zengänger der Gruppe Stel-
zenart und zu guter Letzt eine
Feuershow mit den Künstlern
von „Feuerflut“.
Am Eingang zum Binder-

garten wird am 10. August die
Gruppe Stelzen-Art aus Bre-
men, mit anmutigen Blüten-
prinzessinnen die Gäste emp-
fangen. Sie bieten Stelzen-
kunst der besonderen Art, mit
außergewöhnlichen Kreatio-
nen in bemalter Seide. Diese
leuchten am Tag und sind ein
botanisches Feuerwerk in der
Dunkelheit.
Der Fischerhuder Sänger

und Gitarrist Sören Rodenberg
präsentiert als „One Man
Band“ das Repertoire seiner
Formation „ModernWalking“.
Gewohnt spielfreudig, flexi-
bel, „Songs auf Zuruf“ mit
passender Moderation, frech
und förmlich sowie mit vielen
Anekdoten versehen, wird das
Musikprogramm kurzweilig
geschmückt.
Beim TSC Blau-Gold Nien-

burg kann man sich auf Tanz-
sport der Spitzenklasse freuen.
Die Paare wollen bei einem
schwungvollen Wiener Wal-

zer, einer feurigen Samba oder
einem energischen Tango die
Gäste mit auf die Reise durch
die Tanzwelt nehmen.
„Valsche Fögel“, das sind

eine Gitarre, zwei Stimmen,
drei alte Männer und Erinne-
rungen an vier Lebensgefühl
der 60er- und 70er-Jahre.
„Monsieur Momo“ spielt

sich durch sein charmant-sym-
pathisches Wesen und seinen
verträumten Blick auf die Welt
schnell in die Herzen seiner
Zuschauerinnen und Zuschau-
er.

„Herr Niels macht eigent-
lich Nichts! Und wenn er was
macht, dann macht er meis-
tens Unsinn! Aber das macht
ja nichts!“ Getreu diesem
Motto bietet Herr Niels ein
unglaubliches Spiel mit imagi-
nären Kräften.
Zum Ende der Veranstal-

tung verschenkt „Feuerflut“
Momente des Glücks, in de-
nen seine Gäste für eine Weile
alle Sorgen des Alltags ver-
gessen können. Daniela und
Jens leben das Feuer, durch
und durch. Sie mit gefühlvol-

len wie auch blitzschnellen
Choreographien, er lässt or-
dentlich die Funken fliegen.
Für das leibliche Wohl gibt

es Burger, Bratwurst, Pizza,
Waffeln, auch etwas für Vege-
tarier, sowie nach langer Zeit
wieder mal ein Kaffee-Mobil.
Selbstverständlich bieten die
ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfer auch Cocktails,
Wein, Bier und andere Ge-
tränke an. Wer den Verein für
ein paar Stunden bei der Vor-
bereitung oder an den Stän-
den unterstützen möchte, wird

gebeten, sich unter Sommer-
feld-Rodewald@t-online.de
oder anke_winkelmann@t-on-
line.de zu melden. DH

Info Eintrittskarten gibt es bei
Versicherungen Gunnar Fiene in
Marklohe, im Wendenborsteler
Hofladen, im GP Getränkemarkt
Rodewald und im Reisebüro Mög-
lin Nienburg. Online können die
Karten unter eintrittskarten@bin-
derhaus-rodewald.de bestellt
werden. Die Karten kosten 22 Eu-
ro für Erwachsene und 8 Euro für
Kinder.

Momente desGlücks
Erneut „Großes Fest im kleinen Garten“ am 10. August in Rodewald

Die Gruppe Stelzen-Art“ aus Bremen wird die Gäste am 10. August am Eingang zum Bindergarten mit anmutigen Blütenprinzessinnen
empfangen. FOTO: STELZEN-ART
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EIN STARKES TEAM FÜR DEN BESTEN SERVICE

UNSERE MASSGESCHNEIDERTEN
SCHLAFLÖSUNGEN FÜR TIEFE ENTSPANNUNG.

EIN SPEZIALIST KANN EINFACH MEHR!EIN SPEZIALIST KANN EINFACH MEHR!

BARCELONA
Komfort-Schubkastenbett
Mit niedrigem Fußteil und Bettkasten, Fuß-
teilblende und Holzkopfteil in Erle teilmassiv,
Bettseitenhöhe ca. 53 cm, Liegefläche 4-fach
höhenverstellbar.

ca. 90/ 100 x 200 cm 1133,- 999,-

Komfort-Stollenbett
In Erle teilmassiv mit hohem Fußteil und Pols-
terkopfteil in Kunstleder, Bettseitenhöhe ca.
53 cm, Liegefläche 4-fach höhenverstellbar.

ca. 90/ 100 x 200 cm 759,- 699,-

Nachtschrank
mit 3 Auszügen incl. Aufsatzpaneel, mit Rauch-
glasboden und LED-Beleuchtung.

ca. B 40 oder 60, H 80, T 43 cm 579,-

MY COMFORT 759,-

Komfort-Stollenbett
ca. 90/100 x 200 cm

699,-

BARCELONA

CLASSIC

Elegantes, massives Holzbettmit Kopfteil in Kern-
buche massiv natur geölt. Bettseiten ca. 21 cm,
Füße massives Holz. Einlegetiefe 4-fach verstell-
bar ca. 9,5-17 cm. Alternativ lieferbar in verschie-

denen Buche- und Kernbuche-Farben.

Weitere Größe
ca. 180 x 200 cm 745,- 599,-

CLASSIC Kernbuche

679,-

ca. 140 x 200 cm

549,-

Am 20. Juli ab 19 Uhr spielt die dreiköpfige Band
Nasty-Boggarts“ aus Hannover live auf dem 7.
Weinfest in Holzhausen in der Samtgemeinde
Mittelweser. Der Eintritt ist frei. Die Band wird
uns ordentlich einheizen“, sind die Organisatoren
überzeugt. Unter dem Weinfest-Motto: Wein –
der Saft der Götter“ können alle rustikal unter
freiem Himmel mit irischer Pubmusik schöne ge-
meinsame Stunden bei Essen und Wein erleben.
Boggarts sind Irrwichte, diese gnomartigen und

unangenehmen Hausgeister der keltischen My-
thologie machen es den Menschen normalerwei-
se ganz schön schwer. Doch wenn die drei Musi-
ker aus Niedersachsen zu Gitarre, Mandoline,
Bass-Akkordeon und Schlagwerk greifen, wird
der sonst so nervig scheppernde Krach dieser
Fabelwesen zu einem fröhlichen und mitreißen-
den Irish Folk, der unweigerlich in die Tanzbeine
geht“, ist man in Holzhausen überzeugt.

Foto: Nasty Boggarts

„Nasty Boggarts“ beimWeinfest

Auf reges Interesse stieß das Angebot des
Schachklubs Stolzenau im Rahmen der Ferien-
passaktion der Gemeinde Stolzenau. In der ers-
ten Ferienwoche kamen täglich für eine Stunde
bis zu zehn Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren
zusammen, um gemeinsam Schach zu spielen.
Einige hatten schon Vorkenntnisse, andere er-
lernten die Regeln des Spiels ganz neu. Sowohl
im Spiel miteinander wie auch im Einzelunterricht
zeigten sie Begeisterung für das Spielen am Brett
und konnten manchmal schwer ein Ende finden.

Sie äußerten den Wunsch, sich auch weiterhin
zum Schachspielen zu treffen. Dazu bietet der
Schachklub an jedem Dienstag von 18 bis 19 Uhr
in seinen Räumen in Stolzenau in der Schulstraße
5 ein ganz unverbindliches Treffen an. Auch wei-
tere am Schachspiel interessierte Kinder und Ju-
gendliche sind herzlich willkommen. Für Informa-
tionen steht Jochen Weike unter Telefon 05768-
665 oder oder per Mail an j.weike@freenet.de zur
Verfügung.

Foto: Schachclub Stolzenau

Kinder spielen Schach

Voigtei. 20 Interessierte, ein-
schließlich Bürgermeister
Marcus Meyer, kamen auf Hof
Hasselbusch in Voigtei zusam-
men, um sich die unkonventi-
onellen Methoden der Wald-
verjüngung von Jörn Gödeker
zeigen zu lassen.
Zum einen zeigte Gödeker

einen Eichenwald von 170
Jahren, wo er vor über zehn
Jahren die ungepflegten Ei-
chen stark durchforstete, die
Strauchschicht beseitigte und
acht LKW-Ladungen Herbst-
laub anfahren ließ, um die Hu-
musbildung zu aktivieren.
Mit einem Wildschutzzaun

wurde das Wild ausgesperrt
und anschließend mit Samen
vieler Baumarten gesät. Das
Ergebnis war für die Gäste be-
eindruckend: Alle drei Ahorn-
arten, Linden, Eiben, Hainbu-
chen, Walnuss und Esskasta-
nien sowie Eschen wachsen

bis zu fünf Meter hoch unter
den alten Eichen. Der sandige
Waldboden zeigte sich humus-
reich, und die Wasserversor-
gung in tieferen Bodenschich-
ten schien durch die Nähe des
Hohen Moores sowie der Aue
gesichert.
Ein streifenförmiges Hofge-

hölz präsentierte Gödeker, der
grundsätzlich wegen der sta-
bileren Wurzelentwicklung
nur sät, entlang der Abbruch-
kante zum Auetal mit jahr-
hundertealten Eichen und
Eschen, wo er ebenfalls mit
verschiedenen Baumarten ex-
perimentiert. Eine Seltenheit
waren Flatterulmen, die noch
aus der Zeit stammen dürften,
als die Aue mit regelmäßigen
Überschwemmungen bis an
die Geestkante heranreichte.
An einem alten Weidewald

mitten im ehemaligen Moor
nahe der alten Gasaufberei-

tungsanlage wurde sehr kont-
rovers diskutiert. Während in
einem kleinen eingezäunten
Gebiet gesäte Eichen und Rot-
eichen zu einer dichten Di-
ckung herangewachsen waren
und nun der Pflege bedürfen,
ist der Wildverbiss im restli-
chen Wald so hoch, dass die
spärliche Baumverjüngung
nicht für den nötigen Wald-
nachwuchs reicht.
Für die meisten Teilneh-

menden waren allerdings zu-
nächst die mächtigen uralten
und urig gewachsenen Eichen
und Buchen mit zerfallenden
Birken dazwischen interes-
sant. Ein unerwarteter ökolo-
gisch wertvoller Trittstein in-
mitten der Agrarlandschaft.
Ein alter Erdwall rings um das
Wäldchen zeugte zudem von
einer auch kulturhistorisch in-
teressanten Fläche.
Für Rainer Städing, der als

pensionierter Förster im
Herbst letzten Jahres begon-
nen hat, die gegenseitigen
Waldbesuche zu organisieren,
waren die Waldbilder beein-
druckend.
„Den Waldböden konnte

man die stete Humusbildung
seit der Waldgründung nach
dem Jahr 1848 ansehen. Dazu
kommt eine eigentlich welt-
weit zu machende Erfahrung -
wenn man die Tierbeweidung
einstellt oder wie hier das
Wild aussperrt oder – was
weitaus kostengünstiger wäre
– den Schalenwildbestand
wirklich regulierte, fängt der
Wald wieder an zu wachsen.“
In mittlerweile acht Veran-

staltungen in den Landkreisen
Nienburg und Diepholz zählte
Städing im Ganzen 200 Besu-
cher. Nach der Sommerpause
geht es mit neuen Veranstal-
tungen weiter. DH

DenHofHasselbusch in Voigtei besucht
Jörn Gödeker stellte unkonventionelle Methoden der Waldverjüngung vor/Weitere Veranstaltungen nach der Sommerpause

Diskussion im hofnahen Eichenwald mit einem Dutzend Baumarten mit Jörn Gödeker (Mitte) und Bür-
germeister Marcus Meyer (rechts daneben). FOTO: RAINER STÄDING



12 HamS Sonntag, 7. Juli 2024 • Nr. 27. LOKALES

BAD NENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchl@moebel-heinrich.de

Weitere Infos erhalten Sie
unterwww.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:ÖFFNUNGSZEITEN:Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

10.000
ARTIKEL

dauerhaft im
Preis gesenkt!

POLSTERGARNITUR, Stellmaß ca. 200x305x168 cm. Ohne Deko-
kissen und Decke. 0984 0169 I INKL. Lieferung &Montage

MEHRPREIS für motor. Verstellung, Bettfunktion, Sessel und Kopfstützen.

Federkern
Verschiedene
Stofffarben

DAUERTIEFPREIS

2199.-3989.-*

DAUERTIEFPREISE

AB SOFORT

45%Bis zu

SPAREN
Heinrichs

1)

PolstermöbelSchlafzimmerAUSSERDEM: Auf frei geplanteMÖBEL&KÜCHEN Alle Infos unter
www.moebelheinrich.de/dauertiefpreis

Gültig vom 24.06. bis 07.08.2024. I 1) Nachlass ist be-
reits im Verkaufspreis berücksichtigt. I 2) Extra-Bonus. Auf
Neubestellungen frei geplanter Möbel und Küchen ab einem
Einkaufswert von 50 Euro. Gilt nur für Neuaufträge, ausge-
nommen Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M,
Schöner Wohnen, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Diesen
persönlichen Gutschein bitte ausschneiden und mitbringen.
Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. 0996 1028 I
3) Polstertausch: Gültig bei gleichen Möbelstücken. Gratis De-
montage undMitnahme amLiefertag. 0997 100500-01

20%
EXTRA-BONUS

25%
HAUSVORTEIL+ 2)

Bis zu

AKTION
Kostenloser Polstertausch
beim Neukauf von Polstermöbeln,
Polster- und Boxspringbetten.
Ab einemWarenwert von
2.000 Euro.

Gültig für alle Neuaufträge vom
01.06. bis 31.08.2024

ALT NEU
3)

1)

Zu einem Meerjungfrauen-Kurs lädt das Natur-Wald-Bad Steimb-
ke alle kleinen Wasserratten am kommenden Sonntag, 14. Juli,
von 10:15 bis 11:15 Uhr ein. Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Eu-
ro. Voraussetzungen sind der Besitz des Schwimmabzeichens
Bronze und eine Körpergröße ab 1,30 Metern. Meerjungfrauen-
flossen können geliehen werden. Weitere Informationen gibt es
unter Telefon (0 15 25) 3 19 25 17 oder per Mail an naturwald-
bad-steimbke@gmx.de. Foto: Natur-Wald-Bad

Schwimmen wie eine
Meerjungfrau

Steyerberg. Es war ein beson-
derer Tag für die 170 Kinder
der Steyerberger Kindergär-
ten. Alle waren in die Steyer-
berger Sporthalle gekommen
und wurden dort vom Lieder-
macher-Duo Gebrüder Jehn
begrüßt.
David und Nicolas Jehn von

der Worpsweder Musikwerk-
statt waren gekommen, um
mit den Kindern zu singen
und Spaß zu haben. Schon
während der Erklärung der
Instrumente war der Kontakt
zu den Kindern hergestellt.
Dann nahmen die beiden Mu-
siker ihr Publikum in ihren
Liedern mit in den Wald, an
den Teich, zu Tieren, Hexen
und rätselhaften Zauberwe-

sen, Themen aus der Welt ih-
rer kleinen Zuhörer.
Die Kinder sangen kräftig

mit und halfen mit, die einzel-
nen Lieder auszugestalten
durch passende Geräusche,
rhythmisches Nachsprechen
und viele Bewegungsspiele.
Alle hatten viel Spaß.
Neben aller Freude war die-

se Singstunde unbemerkt
auch eine Förderung für Spra-
che, Konzentration und Aus-
dauer.
Der Dank der Kitas gilt dem

Verein „KulturImpuls“, der es
sich zur Aufgabe gemacht hat,
einmal im Jahr für alle Steyer-
berger Kindergartenkinder ei-
ne solche Veranstaltung kos-
tenlos auszurichten. DH

Viel Spaßmit der altenMoorhexe
Liedermacher-Konzert für 170 Steyerberger Kita-Kinder

Ein Liedermacher-Konzert erlebten 170 Kita-Kinder in der Sporthalle. FOTO: KITAS STEYERBERG

Rodewald. Vom 15. bis 23.
Juni fand die Woche der Na-
tur 2024 statt. Sie wurde erst-
malig in Niedersachsen von
der Niedersächsischen Bin-
go-Umweltstiftung, gemein-
sam mit BINGO! — Die Um-
weltlotterie, durchgeführt. In
Rodewald wurden vom Bin-
derhaus Verein und vom
Heimatmuseum Rodewald
drei Aktionen durchgeführt.
Bei der ersten Aktion im

Binderhaus-Garten wurden
Fledermauskästen gebaut
und mit einem Fledermaus-
emblem versehen. Dazu er-
zählte der Fledermausexper-
te Klaus-Peter Pryswitt über
einheimische Fledermäuse,
wie sie leben und welche
Umgebung und Bedingun-
gen sie dafür brauchen.
Die Teilnehmenden der

zweiten Aktion trafen sich
mit Fahrrädern am Heimat-
museum und schauten sich
die dortige Wolfsausstellung
an. Einzelne Exponate sowie

der Gesamtzusammenhang
wurden erläutert. Danach
ging es mit dem Fahrrad zum
Wolfsdenkmal (Würger vom
Lichtenmoor) in Richtung
Ahlden zur Schotenheide.
Dort wartete die Biologin
und Wolfsexpertin Imke
Mohr am Denkmal im Wald
mit einem interaktiven Vor-
trag. Gemeinsam trat man
die Rückfahrt zum Museum
an.
Bei der dritten Aktion zeig-

te der Imker Christian Drei-
ßig Honigbienen und ihren
Nachwuchs im Schaukasten.
Die Teilnehmenden lernten
viel über die Bienen und die
Imkerei, entdeckelten selbst
Honigwaben und schleuder-
ten den Honig. Natürlich
probierten sie auch davon
und konnten ihren eigenen
Honig im Gläschen mitneh-
men. Vorher ging es aber
noch zum Blühstreifen, um
zu schauen, welche Insekten
bestimmt werden konnten.

Bienen,Wölfe,
Fledermäuse

„Woche der Natur“ auch in Rodewald

Das Wolfsdenkmal wurde mit dem Fahrrad angesteuert.

Klaus-Peter Pryswitt erzählte den Kindern spannende Geschich-
ten über die Fledermäuse. FOTOS: BERND WODRICH
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WIDDER 21.3. - 20.4.

Die Erwartungen, die Sie an
sich und an andere stellen,
sind nicht gerade niedrig. Fra-
gen Sie sich, ob das wirklich
nötig ist.

STIER 21.4. - 20.5.

Sie geben sich nicht so leicht ge-
schlagen und gehen einem Pro-
blem gewissenhaft auf den Grund.
Ihr Chef schätzt Ihr Engagement.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Eine unbedachte Äußerung könnte
heute für reichlich Wirbel sorgen.
Keine Angst, Sie behalten das Hin-
tertürchen stets im Blick.

KREBS 22.6. - 22.7.

Es wird Ihnen heute nicht viel brin-
gen, wenn neue Regeln aufgestellt
werden. Versuchen Sie es stattdes-
sen mit mehr Diplomatie.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Sachlichkeit sichert Ihnen bei Aus-
einandersetzungen einen Vor-
sprung. Keinerlei Unsicherheit im
Gefühlsbereich anmerken lassen.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Es hilft nichts, auch wenn Sie heute
vieles ungeduldig werden lässt, so
müssen Sie sich doch mit den Ge-
gebenheiten anfreunden.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Eine nette Überraschung wartet auf
Sie. Damit haben Sie heute wirklich
nicht mehr gerechnet. Umso mehr
werden Sie sich freuen.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Die Offenheit, mit der Sie heute
jemandem begegnen, wird Ihnen
helfen, eine gute Basis für eine Ge-
schäftsbeziehung zu sichern.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Nicht vorschnell urteilen, heute al-
les besonders gründlich überden-
ken! Schlagen Sie keine Türen zu,
die man für Sie offenhält.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Kleine Wünsche, große Wünsche.
Es sieht ganz danach aus, als kä-
men Sie dem, was Sie erhoffen,
heute ein gutes Stückchen näher.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Die Verpflichtungen rufen! Ganz
besonders im Haushalt wird es für
Sie einmal wieder Zeit, sich dem zu
widmen, was zu kurz kam.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Ihr Arbeitseifer trägt jetzt Früchte.
Eine Entscheidung fällt zu Ihren
Gunsten aus. Möglich, dass das
Neider auf den Plan ruft.

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
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Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

Volkmar Lisson wird
Guder Malereibetrieb

Ab dem 1. Juli 2024 übernimmt
der Malereibetrieb Guder GmbH
aus Hoya die Geschäfte des
Malerfachbetriebs Volkmar Lisson
in der Bremer Straße 3 in Stol-
zenau.

Nach 28 Jahren Selbstständig-
keit bleibt Volkmar Lisson weiter
der Kundschaft in Stolzenauwie ge-
wohnt erhalten. Als Zweignieder-
lassung betreibt das Unternehmen
Guder alle Tätigkeiten von Firma
Lisson wie Ma-
ler-, Fassaden-
und Bodenbe-
lagsarbeiten
weiter und er-
gänzt diese um Sonnenschutz,
Glaserarbeiten und Trockenbau.

Das bisherige Arbeitsgebiet
zwischen Bremen und Nienburg
der Firma Guder erweitert sich um
den Bereich von Nienburg über
Stolzenau bis nach Minden.
„Unser Ziel ist es, die

Service- und Arbeitsqualität von
Firma Lisson zu wahren. Mit
unserem modernen Ansatz der
Organisation und Arbeitsweise
möchten wir zudem neue Maß-
stäbe setzen.“ Jan-Ole Guder,

Geschäftsführer
in dritter Gene-
ration. „Unter
05761 - 4186
erreichen Sie ab

Juli ein paar freundliche Damen
in Hoya!“

WIR BERATEN
SIE GERNE:

01 56 | 78 41 75 94
Bahnhofstraße 16 · Nienburg

info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

• Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pfleege und Fürsorge
im eigenen Zuuhause.

• Wir vermittelnn Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deuutschsprachige
Pflegekräfte aaus Polen.

• Fürsorgliche ZZuwendung und
Rundumversorgung auf privater
Basis.

• Optimale häussliche Betreuung und
Pflege mit sehhr hohem

• Qualitätsstanddard.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

AUS NIENBURG

65
Ehejahre

07.07.1959 07.07.2024

Die Vergangenheit ist Geschichte,
die Zukunft ein Geheimnis,

aber der heutige Tag ist ein Geschenk.

Zur EISERNEN HOCHZEIT
von Brigitte & Lutz-Eberhard Linnepe

herzliche Glückwünsche von den Kindern, Enkel und Urenkel

Familienanzeigen

Wir gratulieren unseren lieben
Eltern, Großeltern und Urgroßeltern

Edith und Friedhelm ErnstEdith und Friedhelm Ernst
zur

GOLDENEN HOCHZEITGOLDENEN HOCHZEIT

Wir wünschen Euch weiterhin viel Glück, Gesundheit
und Zufriedenheit.

Eure Kinder, Enkel und Urenkel

50

Immobilien

Circa 50.000 m² großes Grundstück mit Altgebäudebestand
als Logistikstandort in der Samtgemeinde Uchte (Warmsen)
zu verkaufen.
Aktuell festbestehender Mietvertrag bis Mitte 2028.
Der Verkaufspreis beruht auf Verhandlungsbasis.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:
info@welle-holding.de

Vermietungen

2 Wohnungen auf dem Bauernhof Husum/Schessinghausen
ZurMiete steht ab01.08.2024einegroßzügigehelleOG-Wohnungüber2Etagen
mit insgesamt 98 qm, im EG funktional eingerichtete Küche, Bad mit Dusche
+ Badewanne und 2 Zimmer. Über eine Wendeltreppe geht es in den oberen
Wohnbereichmit2großenZimmernundeinemkleinenFlur.AufgrundderGrö-
ßewürdesichdieseWohnungperfektalsWGeignen.ZurWohnunggehörteine
eigene Garage und auch die Nutzung der Rasenfläche vormHaus ist gestattet.
KM: 690 € + 145 € NK
Die zweiteWohnung liegt ebenfalls im 1. OG und ist 62 qm groß. Sie verfügt
über 2 Zimmer, Küche Bad sowie kleinen Abstellraum. Zur Wohnung gehört
eine eigene Garage, Nutzung der Rasenfläche vorm Haus ist gestattet.
KM: 450 € + 95 € NK
!Strom ist selber anzumelden!
Bei Interesse können die Wohnungen ab 01.08.2024 besichtigt werden.
Zuschriften bitte an DH unter Z 19333

Verschiedenes

Erledige sämtliche
Garten- und

Außenanlagenarbeiten.
Gute & saubere Arbeit.

Telefon
(0 57 65) 9 42 66 25

SindSiealleinundmögenKinder?
Oma oder liebe Tante für ca.
zwei-stündige Mittagsbetreu-
ung gesucht. Bieten günstige
Wohnung im Doppelhaus nahe
Nienburg. Zuschriften an DH
unt. ) Z 19 490

Günstig Heckenschnitt, Baum-
pflege/-fällungen, Rodungs-
arbeiten, Gartengestaltung
% (01 57) 34 13 27 37

Haushaltsauflösung, telef. Ter-
minvergabe % (01 52)
53 86 52 42

Ich übernehme Heckenschnitt.
% (01 74) 6 83 77 34

Pflaster- und Malerarbeiten
% (01 57) 34 13 28 66

geschenkt
oder 110000€€

Apple
Pencil

Jetzt bestellen unter: abo.DIEHARKE.de/geschenkt

2-Zi.-Wohnung
2,5 Zi.-Whg., in Steyerberg, 89m²,
EG, gr. Wohnkü. mit EBK, gr.
Schlafzi., Badezi., Abstellraum,
zentrale Lage, 385* KM + NK +
Kaution, ab sofort zu verm.,
% (01 73) 6 27 53 12

3-Zi.-Wohnung
Nienburg. Wir suchen für unsere
neurenovierteWhg. imOGunse-
res 1 Fam. Hauses ein Ehepaar
(Paar). Helle, sonnige Whg., so-
fort mietbar, Wohnfl. ca. 80m², 3
Zi., EBK, Duschbad, Abstell-
raum, gr. Balkon,Grg. 7,5m lang,
Miete nach Besichtigung ver-
handelbar. % (0 50 21) 56 37

Wir suchen für unsereMitarbeiter/
innen im DRK Altenzentrum

Nienburg eine 2- oder 3-Zimmer-
Wohnung in Nienburg in der
Nähe der Rühmkorffstraße.

Tel.: (05021) 9164101

Steyerberg, 3ZKB, 1.OG, Blk., ca.
74m2, frei ab01.08.24,KM510*+
NK + Garage + Kaution, keine
Tierhaltung, % (01 60) 6 11 21 14

Loccum, Single-Whg., 50m²,
mögl., zu sofort zu verm.,
% (0 57 66) 6 50 43 21

Immobilien

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Dann vertrauen Sie auf unsere
langjährige Erfahrung!

Unser Know-How ist Ihr Mehrwert!

05021 917171

SCAN MICH

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 9 94 555000 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 13. Juli 2024
Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de

Infos unter 0177/2685056

Lange Str. 99 · Nienburg/Weser · Tel. (05021) 2137

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Sauerkamp 16 / 31623 Drakenburg
info@roettger-zaun-garten.de

Ihr Partner für
Gärten, Zäune

&
Pflasterungen

Besuchen Sie
Nienburgs größte Zaunausstellung

- Beratung vor Ort -

05024 / 887772

Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Brauchen Sie einen Handwerker?

Dachdecker, Zimmer-
arbeiten & Reparaturen
jeglicher Art % 01 57 50 79 20 58

An- und Verkauf

Suche

Aufsitzrasenmäher
auch defekt,

oder zum Ausschlachten.
☎ (0174) 9892588

Ältere Dame sucht Silberbesteck,
auch Einzelteile u. angelaufen.
Bitte alles unverbindl. anbieten!
05761/907652 oder % (01 70)
6 15 11 72

Sammler sucht Musikinstr. aller
Art, Puppen, Schallpl., Pelze,
Nähm., Zinn, Porzellan m. Gold-
rand, Radios, Uhren, alte Möbel,
Militaria % (01 57) 54 54 26 44

Pedelec Riese u. Müller Culture,
vollgefedert, unisex, RH55, 2Ak-
kus, VB 1100*, letzte Insp. 1/24,
% 0 17 36 70 30 12

An- und Verkauf
Hark Kaminofen Opera B, 7 kW,
Dauerbrand, Pr. VB, % (01 71)
8 82 75 94

Suche Aufsitzmäher und Motor-
roller, auchdefekt, bitte alles an-
bieten. % 01 76 80 58 96 29 Musikinstrumente

Weltm. Akkordion, unbenutzt, m.
Koffer, Top Zustand, Fb. rot, 120
Bässe, 11 Klangeinstellungen,
600,-, % (01 76) 52 33 51 74

Anzeigen schalten
www.dieharke.de

Anzeigen schalten
www.dieharke.de

Anzeigen schalten
www.dieharke.de
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Neues aus der Geschäftswelt
Abenteuerliche Waldsafari

begeistert Kinder vom Ferienpass
Ferienspaß mit Tanja Wohlers im Waldfriedhof Eickhof

Liebenau Die Ferienpassaktion
„Waldsafari“, angeboten vom Wald-
friedhof Eickhof in Liebenau, lockte
13 Kinder im Alter von 7-10 Jahren
in den Wald, um mit der Waldpädago-
gin Tanja Wohlers aus Asendorf den
Wald zu entdecken. Bei strahlendem
Sonnenschein und guter Laune hieß
es die Natur hautnah zu erleben. Die
Veranstaltung bot eine Vielzahl von
spannenden Aktivitäten und lehr-
reichen Momenten, die die Kinder in
Staunen versetzten und ihren For-
schergeist weckten.

Es wurde mit Adleraugen und viel
Enthusiasmus nach Gegenständen
am Wegesrand gesucht und dabei
sogar eine präparierte Schleiereule
entdeckt. Die Kinder lernten mehr
über die 7 Sinne der Menschen und

Tiere kennen. Eine spannende Er-
kenntnis war, dass Menschen sich
zu 90 % auf ihren Sehsinn verlas-
sen, während die anderen Sinne oft
weniger trainiert sind. „Bei Tieren
ist dies jedoch anders“, erklärte
Frau Wohlers, anhand eines beein-
druckenden Beispiels. Sie erzählte
von dem Wildschwein Luise, das
am Frankfurter Flughafen zum Ein-
satz kam, um dort Koffer auf un-
rechtmäßig mitgeführte Waren zu
erschnüffeln.

Ein weiterer Höhepunkt der Ver-
anstaltung war die Tierspurensafari.
Die Kinder entdeckten verschiedene
Hinweise auf die Anwesenheit von
Tieren, wie z. B. Schleimspuren oder
Löcher in Blättern. Bei der Tiersu-
che fanden sie sogar ein besonderes

Exemplar einer Hummel und die Kral-
le eines toten Maulwurfs.

Nach einem spannenden Versteck-
spiel im Wald ging es auf eine weite-

re Erkundungstour, durch
den „Dschungel“ am
Rande des Waldfriedho-
fes, zum dortigen Baum-
kreis. Dort konnte jedes
Kind seinen Geburtsbaum
finden und sich über des-
sen Eigenschaften infor-
mieren.

Zum Abschluss der
Veranstaltung durften
die Kinder ihrer Kreativi-
tät freien Lauf lassen und
eigene Postkarten gestal-

ten. Mit Blumen, Blättern, Tannen-
grün und Zweigen entstanden auf
Klebestreifen wunder-
schöne Naturkunstwerke,
die jedes Kind mit nach
Hause nehmen konnte.

Die Aktion endete
mit einem lustigen Ge-
meinschaftsspiel na-
mens „Wilde Sau durchs
Dickicht“, das Mut er-
forderte und für viele
Lacher und schöne Mo-
mente sorgte.

„Die Ökosystemleis-
tungen des Waldes wie z.
B. Lebensraum für Wild-
tiere, Speicherung von
Feuchtigkeit, Lieferung
von Brenn- und Bauholz,

sowie Wildbret, Erholung und die
Reinigung der Luft sowie die Spei-
cherung von CO² konnte die nächs-
te Generation live mit allen Sinnen
im Rahmen der Ferienpassaktion
„Waldsafari“ erleben. So wurde viel
in dieser realen und anfassbar er-
lebbaren Umgebung gelernt. Wir
freuen uns auch für die Kinder, dass
diese Ferienpassaktion so einen
unglaublichen Zuspruch hatte“, so
Jacobi.

„Wir freuen uns, wenn wir die
Aktion im kommenden Jahr wieder-
holen können“, sagte Alexander
Schönburg-Hartenstein.

Weitere Informationen über
unseren Waldfriedhof unter
www.waldfriedhof-eickhof.de oder
Telefon 05023-5370840

Waldpädagogin Tanja Wohlers mit den Ferienpass-Kindern im Waldfriedhof
Eickhof in Liebenau Foto: Natascha Röhrkasten

ANZEIGEN AKTUELL

RendezvousamWall
18.30 Uhr
THE
HELLI-FAMILY
KlassischeSoul-Balladen +
grooviger Jazz

20.30 Uhr

ED&TAYLOR
Die Tribute-Sensation:
EdSheerans gefühlvolle Akustikklänge
undTaylor Swifts Pop-Hymnen
auf einer Bühne

Veranstalter:

SAMSTAG, 13. JULLLI 2024
Nienburg · Wallanlagen Eintritt frei!

S Sparkasse
Nienburg

Automarkt

Ankauf PKW

Kaufe
Gebraucht-
und Alt-KFZ

Tel. Borstel
(04276) 962266 Hdl.

Kaufe autos jeder art
mit vielen KM,Unfall,Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & sofortabholung

Suche Golf Plus oder Sports-Van
mit AHK, % (0 15 22) 5 74 10 72

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Junge Familie sucht Wohnmobil
oder Wohnwagen % (01 60)
5 51 86 51

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Kleinbusse Ankauf
Suche Bus od. Kastenwagen

% (01 60) 5 51 86 51

Landmaschinen
Ankauf

Suche Landmaschinen: Volldreh-
pflug 3-4 Schar, Drillmasch.
Amazone D7/D8/D9, Rad- u. Te-
leskoplader, Schlepper, Kipper,
Schwader usw., % (01 75)
7 09 89 26

Anzeigen schalten
www.dieharke.de

Bekanntschaften
Gudrun, 73 J., liebeswerte, sehr
hübscheWitwe,mit schöner voll-
busiger Figur, habenur eineklei-
ne Rente, dafür aber ein großes
Herz. Ich wohne alleine hier in
der Gegend, wäre auch umzugs-
bereit und suche pv einen sym-
pathischenMann, gerne auch äl-
ter, der mich braucht. Gemein-
sam könnten wir doch ein viel
schöneres Leben haben.
% (01 51) 62 91 38 78

Tiermarkt

Betty, die wunderhübsche Her-
denschutzmix-Hündin ist 3 J alt.
Sie ist 70 cm gr. Pferde, Kühe,
Katzen u. Hühner mag sie, aber
Hündinnen nicht.Betty lebt im
Hundeinternat „Weserköter“ in
31604 Raddestorf. Betty sucht
liebe, erfahrene Menschen mit
Grundstück zum Bewachen.
Vermittlung über ArcheNoah
Transilvania e.V. Kontakt für
Besuche: 015151933492 oder
weserkoeter@gmail.com

Schäferhundwelpen ab KW 28 ab-
zugeben, gechipt und geimpft
% 0 57 63 12 25

Stellenangebote

Aufblühen statt eingehen.

Traumjob finden.

Ihr Jobportal für Nienburg und Umgebung

jobs.dieharke.de
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MEINE STADT, MEINE REGION, MEIN RADIO –
FÜR DEN LANDKREIS NIENBURG

Wir sind von hier!
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einfach online unter
www.dieharke.de aufgeben

IHRE PRIVATE
KLEINANZEIGE
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FSJ/BFD in KiTa
ab 1. August 2024 oder später
Infos: www.villa-kunterbunt-
nienburg.de % 05 02 1- 53 77

Radiologische Praxis Neustadt
sucht freundliche MFA/Mit-
arbeiter (m/w/d) für MR/CT/
Mammographie/Röntgen, gerne
mit Vorerfahrung, aber nicht
Bedingung.
Radiologische Praxis Neustadt
z. Hd. Frau Kröger
Wunstorfer Str. 2
31535 Neustadt.
radiologie-neustadt@t-online.de
% (0 50 32) 6 30 96

WIR SUCHEN
FÜR UNSERE KITA IN

RETHEM

2 Erzieher
in Vollzeit (unbefristet)

(m/w/d)

WEITERE INFORMATIONEN UNTER
WWW.KIRCHENKREIS-WALSRODE.DE

WEITERE INFOS:

KITAS IM
EV.-LUTH.
KIRCHENKREIS
WALSRODE

Arbeiten im Springerpool mit

EINSATZ HINGABE

Raimond M.

Notfall- und Rettungssanitäter (m/w/d)
im Springerpool

Karrierekick in Niedersachsen: Dienst-
wagen zur privaten Nutzung, Bezahlung
nach Tarif mit großzügiger Zulage, um-
fangreiche Einarbeitung/Qualifizierung,
Know-how und Vielfalt in der Stadt-
und Landrettung.

Jetzt bewerben! Die Kollegen aus
Niedersachsen in den Rettungs-
wachen Einbeck, Langenhagen,
Garbsen, Rethem, Hildesheim,
Schwarmstedt, Steinhude,
Göttingen, Holzminden und
Wunstorf freuen sich schon!

Jetzt bewerben,
Springer werden!

Die STADT NIENBURG/WESER sucht:
- Erzieher*innen/Pädagogische Assistenzkräfte (m/w/d)
(unbefristet & befristet/Voll- & Teilzeit/EG S 3 – S 8a TVöD-SuE)

- Heilpädagogische Fachkraft (m/w/d)
(unbefristet/Vollzeit/je nach Qualifikation bis EG S 9 TVöD-SuE)

- Mitarbeitende für den Baubetriebshof
und das Stadion (m/w/d)
(unbefristet/Vollzeit/EG 3 TVöD)

- Sachbearbeiter*in im SG 53 - Kindertagesbetreuung
(befristet/Vollzeit/EG 9a TVöD)

- Sachbearbeiter*in im SG 53 - Kindertagesbetreuung
(befristet/Teilzeit/je nach Qualifikation bis EG 6 TVöD)

- Sachgebietsleitung (m/w/d)
für das SG Stadtplanung und Umwelt (unbefristet/Vollzeit/EG 13 TVöD)

- Stadtplaner*in
(unbefristet/Vollzeit/EG 10 TVöD)

- Techniker*in/Meister*in/Umwelttechnolog*in
für Abwasserbeseitigung
(unbefristet/Vollzeit/je nach Qualifikation bis zu EG 9a TVöD)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen
finden Sie unterwww.nienburg.de/stellen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Stadt Nienburg/ Weser
Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH
Geschäftsführer Dipl.-Oec. Jens Schmücking
Mindener Landstr. 22 · 31582 Nienburg
oder online an: bewerbung@wesavi-nienburg.de

VERSTÄRKUNG
SUCHENWIR

Wir freuenunsauf IhreBewerbung.

Wir bieten Ihnen:
· einen sicheren Arbeitsplatz in Vollzeit/Teilzeit
· Bezahlung nach Haustarifvertrag in Anlehnung an den TVöD
· Mitarbeitervorteile (Schwimmen,Rabatte i.d. Gastronomie)

· Weihnachtsgeld
· Fortbildungsmöglichkeiten
· gutes Betriebsklima
· betriebliche Altersversorgung
· Unterstützung bei derWohnungssuche

BITTE
WEITER
SAGEN!

► Auszubildende/n

(m/w/d) unbefristet VZ (39 Std./W.)

► Saunamitarbeiter*in
(m/w/d) unbefristet VZ (39 Std./W.)

► MarketingMitarbeiter*in/Mediengestalter*in
für Digital- und Printmedien oder vergleichbar
(m/w/d) unbefristet TZ (19,5 Std./W.)

zur/zumFachangestellten für Bäderbetriebe

Quereinstiegmöglich!

Die Samtgemeinde Mittelweser sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Erzieher (m/w/d) bzw. einen Sozial-
pädagogischen Assistenten (m/w/d)
für die Kindertagesstätte in Landesbergen
Bitte richten Sie ihre Bewerbung bis zum 31. Juli 2024 an die Samtgemeinde Mittel-
weser, Am Markt 4, 31592 Stolzenau oder per E-Mail an bewerbung@sg-mittelweser.de.
Weitere Informationen finden Sie unter www.sg-mittelweser.de./Stellenangebote.
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Müller unter der Telefonnummer 05761/705-112.

Celler Straße 55
31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 / 47 92
info@zahnarzt-klimek-nienbuurg.de

Wir stellen ein

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit für Behandlung und
Abrechnungen mit Berufserfahrung.

Bautechniker, Fachrichtung
Hochbau, 60 Jahre, sucht neuen
Wirkungskreis. 34 Jahre Erf. in
Ausschreibung, Bauleitung u.
Kalkulation im Hoch- u. auch
Tiefbau, gerne auch Branchen-
änderung. Mail:
bautechnikerak@email.de oder
% (0 57 64) 8 84 99 14 AB

Jetzt Zeitungen austragen und Geld
verdienen bei der Mittelweser Vertriebs
GmbH

Mail: Zustellerbewerbung@dieharke.de
Hotline: 0173 3550416 (kostenfrei)

Auf Wunsch,
schneller Kontakt
über WhatsApp

Rehburg-Loccum
Leeseringen
Langendamm
Nienburg
Leese
Liebenau
Stolzenau

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

BERUFSEINSTIEG MIT POWER
BEI CLARIOS
Als weltweit führender Hersteller von Fahrzeugbatterien suchen wir DICH,
um mit uns zusammen auf Wachstumskurs zu gehen.

Dein Berufseinstieg mit Power erwartet
dich mit einer abwechslungsreichen
Ausbildung bei uns.

Hier geht‘s zu unserer
Young-Talents-Seite:

www.clarios.com/de/careers

Stellenangebote

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr

ANNAHMESCHLUSS
FAMILIENANZEIGEN
ist jeweils 14.30 Uhr am Vortag

Für die Samstagsausgabe
Donnerstag 16.00 Uhr

FERNWEH?
Sie packen Ihre Koffer,
den Rest erledigen wir !

www.derpart.com/nienburger-reisebuero

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 | 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 9 20 70

mit einer Hochzeitsanzeige
in der Harke

TEILEN SIE
IHR GLÜCK

©Kim Schneider - stock.adobe.com

MEIN TAG IST BESSER
MIT RADIO MITTELWESER.
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TV-SesselTV-Sessel
mit Motorverstellung
und Aufstehhilfe,
echt Federkern

55998.-

Schnäpp
chen

der Woche:

398.-

individuell in Länge u. Breite bestellbar,
Plattenstärke
40-160 mm

B 180x90 cm

BaumtischeBaumtische
„vollmassiv“„vollmassiv“
in diversen Farbenin diversen Farben

m 498.-ab

Hier nur einige Beispiele:

ti h

798.-

DesignerDesigner
Boxspring-BettBBBooooxxxxsspring-Bett

„Berlin“„Berlin“
140x200cm,
Bezug Cord grau und 20cm
Kaltschaummatratze 1098.-

PolstergarniturPolsttteeeterrrrggggaaaarrrrnnnniiiittttuuuurrrr
„Rom”„Rommm””””
m. Bettfunnkkttiioonn uunndd BBeettttkkaasstteenn,
Bezug Cord, 240x170cm70cm

998.-
*
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in
V
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B
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g
.

Samstag
6. Juli 2024
10 -16 Uhr

Montag
8. Juli 2024
10 -18 Uhr

Dienstag
9. Juli 2024
10 -18 Uhr

Mittwoch
10. Juli 2024
10 -18 Uhr

Donnerstag
11. Juli 2024
10 -18 Uhr

Freitag
12. Juli 2024
10-18 Uhr

Sonntag Schautag*
7. Juli 2024
14-18 Uhr

vollmassiv in Eiche und Kernbuche
VITRINEN-ESSZIMMERPROGRAMME

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00-18.00 Uhr
Samstag10.00-16.00 Uhr

Sonntag Schautag*
14.00-18.00 Uhr

598.- 398.-

Boxspring-Boxsppprrrriiiinnnngggg----
Schlafsofa „Petri“Schlaaaffffssssooooffffaaafa „„„PPPeeeettttrrrriiii“““
150x200 cmm,,
inkl. Bett u. Bettkasten,
echt Federkern,
Bezug Cord Coralle

798.-

Recamiere „Dakota“RRReeeeccccaaaammmmiiiieeeerrrreeee „„„DDDaaaDakkkkooootta“
AArrmlehnen klappbar,
mit Bettkasten,
210 cm

bis zubbbbiiiiisssss zzzzuuuuu

Räumungsv f!Räumungs f!

4040000%%3030000%%
606000%%

RabatteRRRaaabbbaaaatttttttteeee
auch auf bereitsaaauuuucccchhhh aaauuuuffff bbbeeeerrrreeeeiitttssss

REDUZIERTE WAREREDUZIERTE WARE

gg
Wir brauchen Platz are!Wir brauchen Platz are!

- NUR 1 WOCHE - NUR 1 WOCH

mungsumumu
GroßerGGGGGrrrrrooooooßßßßßeeeeerrrr

707000%%5050RRR0RRR0RRR0%%
„
m
B498.- 798.-

org. Barnickelorg. Barnickel

Küchen-SofaKüchen-SSSooooffffaaaa
„Hamburg“„Hamburggg“
2,5-Sitzer, div. Farrben,
abklappbare Armlleehhnneenn,
ca. 185 cm breit 2398.-

1
B
K- 1798.-

Schnäpp
chen

der Woche:

sverkauf!
Platz für neue Wa

HE - NUR 1 WOCHE -

70

Aktio
n auf

Grund

Aktio
n auf

Grund

der g
roßen

Nach
frage

der g
roßen

Nach
frage

verlän
gert!

verlän
gert!

3498.-1698.-

D i

--

org. Huklaorg. Hukla

DesignergarniturDDDeeeessssiiiiggggnnnneeeerrrrggggaaaarrrrnnnniiiittttuuuurrrr
„16031“„„„111666000033331111“““
in echt Dickleder,,
grau, 3-2-1 kompl.

PolstergarniturPPPoooollllsssstttteeeerrrrggggaaaarrrrnnnniiiittttuuuurrrr
„Vela“„„„VVVeeeellllaaaa““““
inn ddiivv.. FFaarrbbeenn,,
mit eingebauter Kippcouch,
3-2-1 kompl. 2998.-1298.-

Landkreis. „Frisch auf den
Tisch“ – für die Landwirte in
der Mittelweser-Region ist
diese Devise schon längst eine
Selbstverständlichkeit. Die
Broschüre „Leckeres aus der
Region“ hilft den Verbrauche-
rinnen und Verbrauchern,
noch schneller und einfacher
an erntefrisches Gemüse und
Obst zu kommen. Auch Käse,
Öle und Senf sind im Angebot.
Das Heft informiert über Di-

rektvermarkter, Hofcafés und
Wochenmärkte in der Mittel-
weser-Region. Ob Kartoffeln
oder Kirschen, Bohnen oder

Bickbeeren, Eisberg- oder
Feldsalat – die Vielfalt ist
enorm. Welcher Landwirt um
die Ecke bietet Rhabarber,
Spargel, Kohlrabi und Stachel-
beeren an? Wo gibt es Erdbee-
ren mit angeschlossenem
Café, in dem man den ent-
sprechenden Kuchen gleich
genießen kann? Wo ist der
nächste Wochenmarkt?
Zur Beantwortung dieser

Fragen genügt ein Blick in das
Heft. Denn der direkte Weg ist
meistens der beste. Das gilt für
Obst und Gemüse umso mehr.
Weiterhin sind die heimischen

Gastronomiebetriebe mit ih-
rem vielfältigen kulinarischen
Angebot aufgeführt.
In der ländlich geprägten

Mittelweser-Region findet
man Spitzenprodukte des hei-
mischen Anbaus. Nicht nur
der Spargelanbau, der unter
dem eingetragenen Gütesie-
gel „Nienburger Spargel“ seit
1996 vermarktet wird, hat eine
lange Tradition im Raum
Nienburg, der frisch geräu-
cherte Weseraal und das be-
sondere, feine Aroma von Fo-
rellen lassen dem Besucher
das Wasser im Munde zusam-

menlaufen.
Bis Ende September dreht

sich an der Mittelweser alles
um die „Dicken Blauen“. Im
Spätsommer werden Millionen
von Heidelbeeren reif, auch
die Erdbeeren sind typisch für
die Region. In der Winterszeit
gibt es leckere Wildspezialitä-
ten, Pilze oder knusprigen
Gänsebraten. Grünkohl mit
Bregenwurst ist ein norddeut-
sches Traditionsgericht, das
nur während der kalten Jah-
reszeit gegessen wird.
Die neue Broschüre präsen-

tiert die saisonalen Spezialitä-

ten der Region: Eine kulinari-
sche Reise durch die Jahres-
zeiten. Wo kann ich zu wel-
cher Zeit was genießen, heißt
die Devise. Genießen Sie ein-
heimische Produkte und typi-
sche Gerichte in der vielfälti-
gen Gastronomie der Region!

Info Die Broschüren Leckeres
aus der Region“ gibt es kostenfrei
bei der Mittelweser-Touristik
GmbH, Lange Straße 18, Nien-
burg, Telefon (05021) 917630,
E-Mail info@mittelweser-touris-
mus.de oder Internet unter
www.mittelweser-tourismus.de.

Lukullisch, lustvoll, lecker
Broschüre informiert über Direktvermarkter, Hofcafés, Wochenmärkte und Gastronomie

Regionales, Frisches und Leckeres gibt es auf den Wochenmärkten der Mittelweser-Region. FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

Nienburg. Der HARKE-Be-
richt über das jüngste
Bridge-Turnier in Nienburg
habe zahlreiche Anfragen an
den Bridge-Club St. Martin
ausgelöst. „Wo kann man
denn dieses spannende Kar-
tenspiel erlernen?“, habe im-
mer wieder die Frage gelau-
tet, schildert Maike Schäkel,
die für die Öffentlichkeitsar-
beit des Clubs verantwortlich
zeichnet, Reaktionen und
Nachfragen.
Jetzt plant der Bridge-Club

St. Martin ein Angebot zu
unterbreiten. Der Kurs be-
ginnt am 19. August und en-
det am 18. November. An-
meldungen nimmt Christa
Thieße-Wallat unter der Te-
lefonnummer (05021)
911364 oder der E-Mail-Ad-
resse thiesse-wallat@hot-
mail.de entgegen.
Nach den Sommerferien

wird es einen mehrwöchigen
Einsteigerkurs im Gemein-
dehaus St. Martin geben. Der
Kursleiter Bernd Redlich
kommt extra aus Hannover
und freut sich auf viele inter-
essierte Anfängerinnen und
Anfänger, die montags von
18 bis 20.30 Uhr Zeit und
Lust haben, das Bridge-Spiel
zu erlernen.
Falls jemand noch un-

schlüssig ist, lädt der

Bridge-Club für Sonnabend,
3. August, vormittags zwi-
schen 10 und 13 Uhr zu sei-
nem Informationsstand auf
dem Wochenmarkt ein.
Tatsächlich gebe es wenig

Anfängerkurse, weil die An-
meldungen oft nicht für die
Mindestteilnehmerzahl aus-
reichten. Immerhin dauere es
einige Zeit, bis man die
Komplexität des Spieles voll-
ständig erfasst habe.
„Jedes Spiel ist anders und

muss neu überdacht werden.
Diese Herausforderungen
machen dem Kopf Beine,
denn man lernt immer neue
Möglichkeiten dazu. Daher
lösen alle Bridgespieler und
Bridge-Spielerinnen gerne
knifflige Aufgaben und ha-
ben Spaß am Denken. Selbst
hochbetagte Spieler und
Spielerinnen strahlen eine
besondere Lebendigkeit aus,
denn ein Leben lang hinzu-
zulernen hält jung“, ist Mai-
ke Schäkel überzeugt.
Bridge ist eine Passion, die

ein Leben lang fesseln kann
und Lust auf mehr macht.
Daher hat sich die begeister-
te Bridge-Spielerin und Vor-
sitzende des Bridge-Clubs St.
Martin Christa Thieße-Wallat
viel Mühe gemacht, um ei-
nen Anfängerkurs nach
Nienburg zu holen. hm, DH

Bridge für
Einsteigerinnen
Bridge-Club St. Martin bietet ab dem
19. August einen neuen Kurs an

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +


